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Gildefest 
der

Oldenburger 

Gilde

17. – 20. Juni

FIT & GESUND 
IN DEN

SOMMER

Sports Club-Kurse
Vielfalt, Spaß und neueste Fitness-Trends

•  50 Kurse pro Monat
•  Kursvielfalt für jedes Alter und Trainingsziel 
•  Gesundheitskurse und neueste Fitnesstrends
•  Optimale Ergänzung zum Gerätetraining
•  Spezialisierte Trainer motivieren und korrigieren 
•  Spaß in der Gruppe zu festen Zeiten

Jetzt kostenloses Probetraining: 04381 - 4 14 43 70
Am Markt 21  -  24321 Lütjenburg  -  www.sports-club.de

Hochwertiges Fitnessstudio mit neuesten Geräten und

einer Ausstattung mit „Wohlfühlambiente“

•  Mehr als 60 Markengeräte, einzigartiger Cross-Tower, Gesundheitszirkel und Power Plate 
•  Ansprechende Studioausstattung in Schiefer- und Holzoptik  
 mit Lounge-Bereich zum Wohlfühlen
•  Wellnessbereich mit finnischer Sauna

Hier stimmt das Preis-Leistungsverhältnis!
Fitness, Wellness und Kurse ab supergünstigen 29,90 €/Monat.

JUNI JULI AUGUSTMAI

Sommer-
Preis

9,90€

/Person/mtl.*

2018-04-12-Anzeige-SC-Lütjenburg-192215.indd   1 13.04.18   12:09

Sonntags
11.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Oldenburg, Lütjenburg, 
Heiligenhafen
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Hochbau
Maurer-, Beton-,
Fliesenarbeiten, 

Sanierung

Schornsteinbau
und -Technik
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H

schefflerbau@t-online.de

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

finden Sie
ab sofort im Internet unter
aksh-notdienst.de
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Wir bitten freundlichst um Beachtung.
Sofern Sie keine Beilagen erhalten haben,
melden Sie sich bitte umgehend bei uns 

unter Tel. 0 43 61 - 6 32 03.

BEILAGENHINWEIS
Der heutigen Ausgabe (24 / 2018) des
Familienwochenblattes „der reporter”
liegen Prospekte folgender Firmen bei:

Teilaufl age:

Gesamtaufl age:

Die Gartenprofis

Termine
Heckenschnitt

Dr.-Julius-Stinde-Straße 4 
Lensahn | Tel.: 04363 / 900915

Maschinenring
Service GmbH

Wir wünschen der Gilde
sonnige Tage !

Partyservice 
Schuhstr. 67 • Oldenburg • Telefon (0 43 61) 22 40

Unsere Angebote von Do. – Sa.
Grillpaket Stck. 9.90 €

Gyrospfanne kg 7.49 €

MIETSTATION für Gewerbe und Privat

Minibagger | Rüttelplatten | Anhänger |Vertikutierer | Schredder | uvm.
Information unter 0 43 61 / 72 22 oder www.gartenbau-ehmke.de

Bau- u. Gartenmaschinen

 (0 43 61) 72 22

GARTENBAU Thomas Ehmke
23758 Oldenburg/H. • Langer Segen • Fax (0 43 61) 86 22

übernimmt Hausmeisterarbeiten
wie: � Rasen-, Garten- und Anlagenpflege
 � Fräsen und Vertikutieren � Abfuhr von Gartenmüll
 � Fällen von Bäumen (Problemfällung) mit Abfuhr

 � Pflasterarbeiten in gärtnerischer Gestaltung � Kaminholz nach Wunsch

oder 01 71 / 5 47 11 69
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Oldenburg. (stadt)    Bereits 
am 29.05.2018, gegen 18.30, 
Uhr wurde ein 13-jähriger 
Oldenburger von einem Hund 
gebissen. Der Junge joggte 
im Rahmen seines Trainings 
mit seiner Mannschaft im Ol-
denburger Bruch. Unmittel-
bar in Höhe der Einmündung 
Milchdamm/Göhler Straße, 
am dortigen Kindergarten 
traf der Junge auf einen Hun-
dehalter mit seinem Hund. 
Der Hund biss dem Kind in 
den linken Oberschenkel. 
Der Hundebesitzer konnte bis 
heute nicht ermittelt werden.

Zeugen gesucht nach Hundebiss
Deshalb bittet die Polizei 

um Ihre Mithilfe. Hat jemand 
den Vorfall beobachtet und 
kann etwas zu der Person sa-
gen?

Der Hundebesitzer wird 
beschrieben als deutsch-
sprachige Person, ca. 190 cm 
groß, ca. 40-60 Jahre alt. Der 
Mann soll einen kurzen lo-
ckigen Haarkranz tragen und 
eine schlanke Statur haben. 
Bekleidet war er mit einem 
grauen Unterhemd, einer 
kurzen sandfarbenen Hose 
und Sandalen.

Der Hund hatte schwarzes, 

langes Fell und war ca. knie-
hoch.

Die Bisswunde des Jungen 
hat sich mittlerweile entzün-
det. Aus diesem Grund wäre 
es wichtig zu erfahren, ob 
dieser Hund gegen Tollwut 
geimpft wurde.

Bei Hinweisen zu der Per-
son oder dem Hund benach-
richtigen Sie bitte die Polizei-
station Oldenburg in Holstein: 
04361 10550�

Verkehrsunfall in Oldenburg –
Polizei sucht flüchtigen Nutzer

eines elektrischen Krankenfahrstuhls
Oldenburg. (polizei)    Don-
nerstagvormittag (31. Mai 
2018) wurde bei einem Ver-
kehrsunfall in Oldenburg/ 
Holstein eine Frau leicht ver-
letzt. Ersten Erkenntnissen 
nach musste die Geschädigte 
einem plötzlich entgegen-
kommenden Krankenfahr-
stuhl ausweichen und stürzte. 
Der Rollstuhlfahrer hielt nicht 
an und flüchtete vom Unfall-
ort – die Polizei sucht Zeugen.

Gegen 09.30 Uhr befuhr 
eine 21-jährige Ostholstei-
nerin mit ihrem Fahrrad den 
Radweg der Göhler-Straße 
aus Richtung  Göhl kommend. 
Kurz hinter dem Kremsdorfer 
Weg kam ihr auf dem Fußweg 
der Fahrer eines elektrischen 
Krankenfahrstuhls entgegen. 
Aus noch nicht bekannten 
Gründen wechselte dieser 
plötzlich vom Fußweg auf 
den Radweg und fuhr auf die 
21-Jährige zu. Um einen Zu-
sammenstoß zu vermeiden, 
musste die junge Frau stark 
abbremsen und stürzte an-
schließend über ihren Len-
ker zu Boden. Der Fahrer des 
Krankenfahrstuhls umrun-

dete die Leichtverletzte ein-
mal und fuhr danach einfach 
weiter, ohne sich um sie zu 
kümmern. Nach dem Vorfall 
suchte die Geschädigte eine 
Klinik auf, um ihre Verlet-
zungen versorgen zu lassen. 
Im weiteren Verlauf erstattete 
sie bei der Polizeistation Ol-
denburg Anzeige.

Die Beamten ermitteln in 
dieser Sache unter anderem 
wegen des Verdachts der Ver-
kehrsunfallflucht und fahr-
lässigen Körperverletzung. 
In diesem Zusammenhang 
sucht die Polizei nach dem 
flüchtigen Fahrer des Kran-
kenfahrstuhls. Er soll circa 
50 Jahre alt sein, eine nähere 
Beschreibung liegt nicht vor. 
Des Weiteren wird eine circa 
60-jährige Frau gesucht, die 
zur Tatzeit mit einem hellen 
Oberteil und einer beigen 
Hose bekleidet war und der 
Geschädigten vor Ort zu Hil-
fe kam.

Sachdienliche Hinweise 
nimmt die Polizeistation Ol-
denburg/ Holstein unter Tel. 
04361-10550 entgegen.�
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Krüger-Haustechnik
Installations- und Heizungsbaumeister

Bad-Sanierung • Heizungstausch
Wartungen und Reparaturarbeiten

Olaf Krüger • Brookkamp 32 • 23758 Göhl
Tel. 0 43 61- 62 37 71 • Mobil 01 76 - 63 77 05 21

✁

Mo.-Fr. 10-18 Uhr | Sa. 10-14 Uhr geöffnet | www.dasgelbeofenhaus.de
Janzen & Janzen-Markmann GbR | Voßbarg 23 | 23689 Pansdorf | ☎ 04504 / 609429

✁

Diverse Ausstellungsöfen
stark reduziert!

Hase - Kaminofen - Stützpunkt - Händler
Qualität als Markenzeichen
Das gelbe Ofenhaus

- Riesenauswahl an 160 Öfen
- fachkundige Beratung
- 14 Öfen unter Feuer

Georg Janzen Schornstein GmbH
Meisterbetrieb seit 1967 - Tel. 0 45 04 - 16 38

Schornsteinkopfverkleidungen/Edelstahlschornsteine

Grube. (eb)     Gemeinsame 
Selbstbedienungs-Service-
Filialen an attraktiven Stand-

orten zu errichten und so-
mit flächendeckend für ihre 
Kunden vor Ort zu sein, ist 
erklärtes Ziel der Sparkasse 
Holstein und der VR Bank 
Ostholstein Nord - Plön eG. 
Den gemeinsamen Auftakt, 
zusätzlich zu einem dichten 
Netz an Filialen rund um die 
Uhr für Einheimische und 
Touristen die Möglichkeit zu 
eröffnen, Geld abzuheben 
und Kontoauszüge zu ziehen, 
schuf man im Juni 2017 mit 
einer Money-Box in Peters-
dorf. Nun geht es weiter in 
Grube, wo seit kurzem eine 
gemeinsame SB-Filiale im 
Gebäude der VR Bank in der 
Hauptstraße 54 a besteht. Das 
Angebot umfasst einen Geld-

automaten, der von Kunden 
beider Geldinstitute genutzt 
werden kann, sowie je einen 

Kontoauszugsdrucker der 
VR Bank Ostholstein Nord - 

VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG
und Sparkasse Holstein

bieten gemeinsamen Service an
Anzeige� Anzeige

Plön eG und der 
Sparkasse Hol-
stein. „Wir hat-
ten bereits einen 
hohen Zuspruch 
in den ersten 
Tagen“, freute 
sich Wibke Wro-
bel – Leiterin 
Ve r t r i eb s m a -
nagement der 
VR Bank Ost-
holstein Nord - 
Plön eG und Ulf 
Braune – Regio-
nalleiter bei der 
VR Bank Ost-
holstein Nord - 
Plön eG verwies 
auf die zentrale 
Lage mit ausrei-
chend Parkraum 
vor der Tür, bei 
einem gemein-
samen Ortster-
min mit Marcus 
Path – Leiter 

Die gemeinsame SB-Service-Filiale an der Hauptstraße 54 a liegt zentral 
und kundenfreundlich. Auch Parkplätze direkt vor der Tür sichern kurze 
Wege.

Ulf Braune, Marcus Path und Joachim Koop vor der gemeinsamen SB-Filiale. „Angesichts 
der aktuellen Herausforderungen für Banken wollen wir gerne weiter den ländlichen Raum 
gut versorgen und brauchen intelligente Lösungen. Da sind unsere gemeinsam entwi-
ckelten Lösungen in Petersdorf und jetzt aktuell in Grube wirtschaftlich sinnvoll, um 
partnerschaftlich die Bargeldversorgung in diesen touristisch geprägten Bereichen für 
die Region sicherzustellen“, erläutern Ulf Braune und Marcus Path die 
gemeinsame Initiative.

der Sparkassenfiliale in Grö-
mitz und auch zuständig für 
die Region Grube / Dahme / 
Kellenhusen sowie Joachim 
Koop – Bereichsleiter bei der 
Sparkasse Holstein und Ver-
antwortlicher für die Filialen 
in der Region, am 6. Juni in 
Grube. Mit dem neuen Stand-
ort entfällt der bisherige 
SB-Standort der Sparkasse 
Holstein bei EDEKA in Gru-
be – die Sparkassenkunden 
sind nun unabhängig von jeg-
lichen Öffnungszeiten, den 
Zugang zum Servicebereich 
verschafft die Kundenkarte.
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Neustädter Straße 5a
23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 30 54
Fax (0 43 61) 30 24

Fenster +  Haustüren
aus Holz - Alu - Kunststoff

Velux-Fenster
Rollläden 
Innenausbau
auf Wunsch mit allen Nebenarbeiten!

in allen
Farben

SOZIALE DIENSTE
Hebammen
Dörte Grimmenstein Oldenburg/OT Johannsidorf
An den Teichwiesen 5  Tel. 04361-7574
Nina Lühr Oldenburg
Birkenweg 8  Tel. 0152-34220250
Susan Schwardt Gruberdieken/Grube
 Mobil 0171-3732839
Madlen Argens Großenbrode
Am Süderfeld 29 Tel. 04367-97088
 Mobil 0177-3554915
Blaues Kreuz i. d. ev. Kirche Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete + Angehörige, Betreuung + Beratung: Dienstags + 
freitags 19.30 Uhr, Gem. „Paradies”, Kirchhofstr. 2-6, 23774 
Heiligenhafen, Kontakt-Telefon 04362-62 41 + 90 07 64
Jeden Mittwoch Treffen der A.A. Gruppe, 19.30 Uhr, 
Kastanienhof, Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Selbsthilfegruppe Oldenburg für Suchtkrankheit. Dienstags ab 
20.00 Uhr, CVJM-Haus, Johannisstr. 15, Tel. 04361-623888 oder 
04361-7893
Gruppe der anonymen Alkoholiker trifft sich jeden Mittwoch, 
19.30 Uhr, in der Schule des Förderzentrums Kastanienhof, 
Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Tel.-Seelsorge 080-01110111 Tag & Nacht Gebührenfrei
Freundeskreis für Suchtkranke Oldenburg CVJM-Haus, 
Johannisstr. 33, 23758 Oldenburg. Jeden Montag 19.30 - 21.30 
Uhr. Volker Steinfeld Tel. 04361-7712 
„Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebens-
fragen” Kirchenkreis Ostholstein, Oldenburg, Johannisstr. 35, 
Tel. 04361-1206
Die Brücke Ostholstein - Sozialpsych. Betreuung + Beratung 
Fehmarn, Oldenburg, H´hafen u. Umgebung, Tel. 04361-494886
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG S-H e. V., Tel. 0431-
56015-0, dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de
Oldenburger Tafel e. V. Lebensmittelverteilung Oldenburg 
jeden Freitag ab 15.30 Uhr, Weidenkamp 2 a, Oldenburg.
Kontakt: 04361-2384
Suchtberatungsstelle der ATS.
Sprechzeiten Oldenburg: Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Kreisgesund-
heitsamt, Mühlenkamp 5, Di. Infogruppe 18.00 – 19.00 Uhr und 
Motivationsgruppe 19.00 – 20.00 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen: 
Mo. 12.30 – 16.30 Uhr, Rathaus; Sprechzeiten Burg. a.F.: Mi. 15.00 
– 18.00 Uhr, Klaus-Groth-Str. 1. Weitere Termine: 04371-501990
Psychosoziale Krebsnachsorge Oldenburg:
Jeden 1. + 3. Mo. im Monat von 15-17.30 Uhr im DRK-Ortsverein, 
Weidenkamp 2 a, Kontakt-Tel. 04361-6379290
Geronto-Gesprächskreis - Hilfen für Angehörige von verhaltens-
gestörten, älteren Menschen - Jeden 2. Mittwoch im Monat von 
14.30 - 16.00 Uhr, Weidenkamp 7. Kontakt-Tel. 04521-766254
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, Suchtkranke und 
Angehörige der ev.-luth. Kirchengemeinde Lütjenburg Tel. 
04381-8585 oder 0171-6538049.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 - 21.00 Uhr in Lütjenburg, 
Gemeindehaus, 24321 Lütjenburg, Wehdenstr. Nr. 14
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige, jeden 1. Montag im 
Monat um 19 Uhr in der Diakonie-Sozialstation Heiligenhafen, 
Kirchhofstr. 2-6, Tel. 04362-900710
Berufliche Lösungen für Menschen mit Behinderung (Integra), 
Schuhstraße 61, 23758 Oldenburg, Terminvereinbarung telefo-
nisch unter 04361-626568
Hospiz-Gemeinschaft Wagrien e.V., Tel. 0700 / 47 77 49 64
Frauenhaus Ostholstein
Beratung, Tag und Nacht aufnahmebereit, Tel. 04363-1721
Migrationsberatung des Kreises Ostholstein/Sprechzeiten für 
Migranten: Lübbersdorf: Rathaus, Markt 1, 23758 Oldenburg, 
Zimmer 1.02, Montag 10.00 – 12.00 Uhr, Tel. 04361-498103.
mitten - drin, Netzwerk Ostholstein e. V., ambulante Betreuung 
u. Beratung für Menschen mit geistiger u. körperlicher Behin-
derung, den Angehörigen und Betreuern, Sprechzeiten: Mo., Mi., 
Fr. 10 - 12 Uhr, Tel. 04361-494356, mitten-drin-oh@t-online.de.
Selbsthilfegruppe für Parkinson-Erkrankte und deren 
Angehörigen, Treffen 1 x im Monat von 15.00 – 17.00 Uhr im DRK 
Ortsverein, Weidenkamp 2a, Kontakt-Tel. 04361-6379290.
Frauenberatungsstelle Notruf OH - Anti-Gewaltberatung, 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung, Telefonische 
Anmeldung: Beratungsstelle Neustadt 04561-9197, 
Beratungsstelle Eutin 04521-73043.
Familienzentrum Oldenburg, Ansprechpartner: Katja Kirschall 
und Kristina Bruhn, Johannisstr. 33, 23758 Oldenburg,  Tel. 0160-
96736965 o. 0157-50361115, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 12 
Uhr, familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Markt 1, 23758 
Oldenburg, Dienstag + Mittwoch: 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 
15.00 – 18.00 Uhr, Tel. 04361-498103
Balance Selbsthilfegruppe bipolare u. depressive Erkrankung, 
Ameos Haus 4, Mittwoch 18.00 Uhr, Tel. 04561-527111
die Ostholsteiner, SeLmA - Selbstständig Leben mit Assistenz 
für Menschen mit geistiger / körperlicher Beeinträchtigung in ganz 
Ostholstein, Tel. 04521-8459981, jotter@die-ostholsteiner.de
Kostenfreie Weiterbildungs- u. berufliche Neuorientierungs-
beratung in der VHS Oldenburg i. H., Ansprechpartnerin: Anke 
Bruns, Tel. 0451-1224037, anke.bruns@luebeck.de
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, jeden 2. Mittwoch im 
Jobcenter Oldenburg, Schauenburger Str.; jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn, Terminabsprachen: Tel. 04561-51330
DRK Selbsthilfegruppe „Leben mit Krebs, Lütjenburg, 
Stadtbücherei, Plöner Str. 2, Tel. 04381-4153277, drk-luetjen-
burg-lebenmitkrebs@t-online.de

K von MiCHAEL KÜMMEL

Zum fünften Mal hebt sich am 23. Juni der Vor-
hang zum Parkfest Oldenburg und damit schließt 
sich für zehn Wochen der Vorhang bei den Ver-
anstaltungen in geschlossenen Räumen. Ange-
sichts des diesjährigen Wetters wäre vielleicht 
schon etwas eher sinnvoll gewesen, aber damit 
kann ja niemand rechnen. Hoffen wir, dass der 
Mai nur die Vorhut bildete für einen sonnigen 
Juni (das erste Drittel war ja schon ok), Juli und 
August. Ich habe auch nichts gegen einen son-
nigen September, der in einen goldenen Oktober 
übergeht, aber alle Landwirt und Hobbygärtner 
freuen sich auch mal über Regen. Keine Angst, 
der kommt sicherlich, nur bitte nicht unbedingt 
am 23. Juni. 

Über das diesjährige Parkfest ist bereits viel 
geschrieben worden und wird noch mehr ge-
schrieben werden, so dass ich mich hier auf ein 
paar Highlights konzentrieren kann und gleich-
zeitig ein wenig zur Geschichte des Festes aus-
holen darf. Was ist denn nun so besonders beim 
Parkfest 2018? Nun, zunächst ist da einmal der 
Fakt, das Parkfest ist gewachsen und vor allem 
in diesem Jahr ist es richtig groß geworden. 
Quantität sagt bekanntlich nichts über Qualität 
aus, beim Parkfest bedingt sich aber beides. 
Wenn das Fest größer wird, sind mehr Akteure 
beteiligt, wenn mehr Akteure beteiligt sind, gibt 
es mehr Angebote, wenn es mehr Angebote gibt, 
ist das Fest interessanter. Und so freuen wir uns 
beim Parkfest 2018 auf viele neue Aktionen und 
Höhepunkte, die das Fest sicherlich spannender 
gestalten. Zunächst gilt das natürlich für den Ge-
genbesuch einer großen Delegation aus unserer 
französischen Partnerstadt Blain. Sie werden 
eine internationale Note in das Parkfest bringen. 
(Immer mit dem eher langfristigen Ziel: Was sind 
die größten internationalen Feste? Die Olympia-
de, die Fußballweltmeisterschaft, der Chanson 
Eurovision und das Oldenburger Parkfest. 
Oder?!) Unsere Freunde aus Blain werden ihre 
Stadt vorstellen und uns auch beim Gaumen-

schmaus erläutern, was französisches Savoir vi-
vre ausmacht. Dann sind da die Feuerwehr, die 
sowohl mit der Jugendwehr als auch mit den er-
wachsenen Kameraden tolle Sachen präsentie-
ren werden und damit gleichzeitig schon einmal 
für ihr Jubiläum im kommenden Jahr üben. Wann 
findet das statt? Natürlich beim Parkfest 2019. 
Das THW ist erstmals dabei und wird zupackend 
zeigen und mit den Gästen probieren, wie man 
Wasserläufe überwindet, wenn gerade keine 
Brücke da ist. 

Die Beruflichen Schulen sind dabei und prä-
sentieren uns ein Europahaus der Sinne, hier 
kann Europa gesehen, gehört, geschmeckt, ge-
fühlt gerochen werden, so macht Europa mit der 
Europaschule wirklich Spaß.

Auf die Highlights am Abend und auch noch 
einige am Tag werde ich nächste Woche noch 
näher eingehen. Begriffe wie Public Viewing und 
Feuerwerk sind ja schon in der öffentlichen Dis-
kussion gefallen. Und vieles ist auch nicht neu, 
aber deswegen nicht weniger toll, weil es das die 
letzten Jahre auch schon war.

Wenn ich gewusst hätte, wie rasant sich die-
ses Fest, inzwischen das größte Openair-Fest in 
Oldenburg, entwickelt hätte ich die Initiatorin 
Sabine Hesse 2014 vielleicht einfach aus dem 
Büro komplementiert. So aber haben wir es ent-
wickelt. Sabine sein Dank.

Nächste Woche mehr und dann hinein ins Ver-
gnügen.

Sincerely Michael Kümmel�

Kreisseniorenbeirat stellt 
sein Programm für die

2. Jahreshälfte vor 
Eutin. (as)    Der Kreisseniorenbeirat hat 
sein Programm für die 2. Jahreshälfte 
vorgelegt. 

Neben regelmäßig stattfindenden Sit-
zungen des Vorstandes und des Beirats 
sind zahlreiche Veranstaltungen zu ver-
schiedenen Themen beabsichtigt. 

Vor den Sommerferien wird eine Vor-
standssitzung des Kreisseniorenbeirates 
mit den Ortsseniorenbeiräten stattfin-
den. Hierzu ist der Landesbeauftragte 
für Menschen mit Behinderung, Herr 
Prof. Dr. Ulrich Haase eingeladen. 

Einen Höhepunkt im Programm stellt 
der im Kreishaus stattfindende Weltseni-
oren-tag dar am 01.10.2018 dar, auf dem 
sich auch viele Vereine und Verbände 
vorstellen werden. 

Das Halbjahresprogramm kann auf der 
Seite des Kreisseniorenbeirates Osthol-
stein unter www.kreis-oh.de/Senioren 
eingesehen werden.�

0,50 €-Flohmarkt
AWO Ortsverein Oldenburg

Oldenburg. (mk)    Am Samstag, den 16. 
Juni 2018, findet von von 09.30 – 13.00 
Uhr in der Pausenhalle der Wagrien-
Schule (Eingang Parkplatz Mühlen-
kamp) wieder ein großer Superflohmarkt  
(Geschirr, Bekleidung, Bücher) statt.

Jeder Artikel nicht teuer als 0,50 € !
Der AWO Ortsverein Oldenburg freut 

sich auf Ihren Besuch. �
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vom 14. 06. bis 20. 06.

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 - 50 77 48
www.lichtblick-fi lmtheater.de

Ladies only Preview:

Ocean’s 8 (0)
Mittwoch 20:00 Uhr

Jurassic World: Das 
gefallene Königreich (12)
3D Sa, So 14:00 Uhr
3D Do - Di 17:00 + 20:00 Uhr
3D Mittwoch 16:00 Uhr

Solo (12)
Sa, So 13:45 Uhr
Do, Fr, Sa, Mo, Di, Mi 17:00 Uhr
3D Do, Fr, Sa, So, Di 20:15 Uhr

Auf der Jagd (6)
Sonntag 17:15 Uhr

Sir Simon Rattles
Abschied
Mittwoch  19:30 Uhr

Transit (12)
Montag 20:15 Uhr

Sonnenschutz

Oldenburg. (eb)    „So macht 
das Arbeiten Spaß“, freute 
sich Michael Kümmel am 4. 
Juni bei der Präsentation des 
diesjährigen Parkfestpro-
gramms im Bildungs- und 
Kulturzentrum in der Göhler 
Straße über die Vielzahl der 

Akteure, die mit ihren An-
geboten das Parkfest berei-
chern. Entstanden aus einer 
Privatinitiative mit organi-
satorischer Hilfestellung sei-
tens der KulTour Oldenburg 
in Holstein GmbH, ist das 
Parkfest längst seinen Kin-
derschuhen entwachsen und 
ein beliebtes Fest für Einhei-
mische und Gäste der Stadt 
mit viel Unterhaltung für 
groß und klein geworden. Ein 
buntes Bühnenprogramm mit 
großer Tombola, die Freiwilli-
ge Feuerwehr Oldenburg, das 
Technische Hilfswerk, das 
Wallmuseum, Vereine, schu-
lische und soziale Einrich-
tungen, der ADAC-Ortsver-
ein mit Cabrios von alt bis neu, 
Public Viewing für das Spiel 
Deutschland : Schweden, ein 
abschließendes Höhenfeuer-
werk und als weiteres High-
light das integrierte Städ-
tepartnerschaftstreffen mit 
unserer Partnerstadt Blain 
sind hier ebenso zu nennen, 
wie der beliebte Inklusions-
cup, der an diesem Tag zwi-
schen 11.00 und 15.00 Uhr auf 
dem Sportplatz des Olden-
burger Sportvereins stattfin-
det und zu dem „Die Osthol-
steiner“ als Veranstalter alle 

sportinteressierten Parkfest-
besucher zum Zuschauen und 
Mitfiebern herzlich einladen. 
Wie stets verschmelzen bei-
de Veranstaltungen zu einem 
„Tag der Vielfalt“, der um 
11.00 Uhr beginnt und gegen 
22.45 Uhr ausklingt. Verra-

ten sei bereits schon einmal, 
dass am Sonnabend um 11.00 
Uhr die Askol Ha Brug Pipe 
Band Blain, eine traditio-
nelle Dudelsack-Kapelle aus 
unserer Partnerstadt Blain 
in Frankreich, das Stadtfest 
auf der Bühne eröffnen wird. 
Nach einem sich anschlie-
ßenden Festakt zur Städ-
tepartnerschaft gehört die 
Bühne dann den Musikern 
von „Dörpfidel Folk & Platt“ 
sowie „Musique & Chansons“ 
aus Blain. Anlässlich der 
Städtepartnerschaft wird es 
auch an der Bouleanlage ei-
nen spannenden Wettbewerb 
zwischen französischen und 
deutschen Mannschaften ge-
ben und die Berufliche Schu-
le des Kreises Ostholstein 
in Oldenburg betreibt einen 
Stand zum Thema „Europa 
der fünf Sinne“. Schmecken 
kann der Parkfestbesucher 
aber nicht nur hier, sondern 
auch andernorts, denn die 
teilnehmenden Gäste aus 
Blain haben ebenfalls Spe-
zialitäten aus ihrer Heimat 
anzubieten. Gewinnchancen 
eröffnen das Entenrennen der 
Feuerwehr – hierzu können 
jetzt Lose für 2,- Euro in der 
KulTour in der Göhler Straße 

Parkfest am 23. Juni bietet ein vielfältiges Programm
56 oder in der Stadtbüche-
rei am Schauenburger Platz 
erworben werden, sowie die 
Tombola. Die Auslosung für 
die Tombola findet wieder um 
17.00 Uhr auf der Bühne statt, 
Lose können in zahlreichen 
Geschäften in der Innenstadt 

und in der Stadtbücherei zu je 
2,50 Euro erstanden werden. 
Dutzende hochwertige Preise 
vom großen Elektroartikel bis 
hin zum Rundflug und Flug 
nach Nantes sind nahezu voll-
ständig von Oldenburger Ge-
schäftsleuten für die Tombola 

Oldenburgs Bürgermeister Martin Voigt und Sylvaine Mody tragen zum offiziellen Städtepartnerschaftstreffen 
im Rahmen des Parkfestes bei; Wehrführer André Hasselmann und Kamerad Oliver Wellendorf stellten das 
Entenrennen vor, bei dem neben Spaß auch Gewinne locken; bei Heike Müller, Michael Metzig und Michael 
Kümmel laufen die Fäden für die Organisation des Parkfestes zusammen. Von links: André Hasselmann, Heike 
Müller, Michael Kümmel, Michael Metzig, Sylvaine Mody, Martin Voigt und Oliver Wellendorf.

gestiftet worden und Kurzent-
schlossene haben selbstver-
ständlich auch auf dem Park-
fest noch Gelegenheit zum 
Loskauf. Ein Koffermarkt mit 
Kunsthandwerk, Trödel und 
Flohmarktartikeln lädt zum 
Schauen und Kaufen ein und 
eine Kinderdisco sorgt für Be-
wegung. „Das Parkfest 2018 
in seiner Vielfältigkeit stellt 
den europäischen Gedanken 
ins Zentrum“, betonte Micha-
el Kümmel und erläuterte, 
dass es in seiner Breite wohl 
das größte Fest im „Olden-
burger Sommer“ darstelle.  

Anzeige� Anzeige
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Verstärken Sie uns ab sofort und unbefristet als

Gesundheits-  
und Krankenpfleger (m/w) 
auf der Geriatriestation in Teil- oder Vollzeit

+ Hier ist Ihr Einsatz gefragt
Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem
· Kommunikation, Beratung und Begleitung mit und von Patienten sowie  
 Angehörigen
· Vorbereitung, Überwachung und Nachsorge bei diagnostischen und thera- 
 peutischen Maßnahmen
· Bedienung und Überwachung medizinisch-technischer Geräte
· Erhebung von Assessments
· Vorbereitung und Durchführung interdisziplinärer Teambesprechungen

+ Darum sind Sie unsere erste Wahl
· Menschen zu pflegen und ihnen zu helfen ist Ihr Beruf und Ihre Berufung. 
· Sie besitzen eine abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits- und  
 Krankenpfleger, arbeiten gerne im Team und stellen sich Ihrer pflegerischen 
 Verantwortung. 
· In der Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen bringen Sie Ihre  
 Kompetenz zielgerichtet zum Wohle des Patienten ein. 
· Sie arbeiten strukturiert, sind belastbar und flexibel.

+ Und darum sind wir Ihre erste Wahl
Wir bieten Ihnen ein mitarbeiterorientiertes Arbeitsklima mit attraktiven  
Angeboten für Ihre Fort- und Weiterbildung sowie ein unbefristetes Arbeits- 
verhältnis nach den Bestimmungen des TVöD-VKA mit Zusatzleistungen. 
Weiterhin verfügen wir über kostengünstige Parkmöglichkeiten auf dem Klinik- 
gelände. Die kontinuierliche Investition in unsere Klinik und die Zufrieden- 
heit unserer Mitarbeiter schafft Raum für Ideen und selbstständiges Arbeiten.  
Zahlreiche interne Veranstaltungen und Angebote für unsere Mitarbeiter 
schaffen ein lockeres Miteinander. Im Rahmen von familienfreundlichen  
Arbeitsplätzen unterstützen wir die Vereinbarkeit von Beruf und Familie  
unter anderem durch familienfreundliche Arbeitszeitmodelle. Wir als Team 
legen großen Wert auf freundliche und kollegiale Zusammenarbeit. 

Als eine der großen privaten Klinikgruppen in Deutschland versorgt Sana 
jährlich rund 2,2 Millionen Patienten nach höchsten medizinischen und  
pflegerischen Qualitätsansprüchen. Mehr als 32.000 Mitarbeiter an über  
50 Standorten vertrauen bereits auf uns. Sie alle profitieren von einem  
Arbeitsumfeld mit abwechslungsreichen Herausforderungen und viel Raum  
für Eigeninitiative. Bei Sana können Sie sowohl eigene Schwerpunkte  
entwickeln als auch ein interdisziplinäres Netzwerk aufbauen.

Sie haben vorab noch Fragen? Herr Olaf Hambach, Pflegedirektor,  
beantwortet sie Ihnen gerne: Telefon 04361 513-106 | olaf.hambach@sana.de

Für Ihre Bewerbung geht es unter Angabe der Kennziffer OL-P-2 hier entlang:
komm-ins-team@sana.de

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise unter sana.de/karriere.

Sana Kliniken Lübeck GmbH | Abteilung Personal & Organisation
Kronsforder Allee 71-73 | 23560 Lübeck

Wir leben Krankenhaus – gerne mit Ihnen!  
Weitere Infos und viele gute Gründe, um bei uns zu arbeiten: 
sana.de/karriere

Ein Tochterunternehmen der Sana Kliniken AG ausgezeichnet als  
einer der besten Arbeitgeber Bayerns 2018.

stehen für ein gesundes 
Miteinander – für Patienten 
und Kollegen

Sana Klinik Oldenburg

Simon Reinhardt, 
im 2011 Jahr bei Sana.

Chancen geben. Chancen nutzen. 
Bei Sana.

Dir liegt der liebevolle Umgang mit Senioren?

Wir suchen Pflegeassistenten m / w.
Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Alten- und Pflegeheim Annenhof GmbH,
Frau Meseck, Dorfstraße 12, 23758 Klein Wessek

Verkäufer (m/w) in Voll- oder Teilzeit

Für den JACK WOLFSKIN STORE Grömitz 
suchen wir zu sofort

JACK WOLFSKIN ist weltweit eine der erfolgreichsten 
Outdoor-Marken. Mit unseren Produkten der Bereiche 
Bekleidung, Schuhe und Ausrüstung setzen wir Maßstäbe; 
unsere Ziele sind hochgesteckt. In unseren JACK WOLFSKIN 
STORES leben wir jeden Tag die Nähe zu unseren Kunden.

Eine starke Aufgabe:
• Du sorgst für einen optimalen Kundenservice hinsichtlich Beratung 
   und Verkauf unserer Outdoor-Bekleidung
• Unterstützung bei der Store-Dekoration
• Warenmanagement (z. B. Filialtransfers)

Du hast das Zeug dazu:
• Erfahrung im Einzelhandel oder Dienstleistungsbereich
• Ausgeprägte Kundenorientierung und hohes Servicebewusstsein
• Hohe Affinität zu Outdoor-Textilien und -Aktivitäten
• Offener und herzlicher Umgang mit Kunden und Kollegen
• Eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Flexibilität

Lust, bei uns einzusteigen?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung, bevorzugt per E-Mail 
mit dem Betreff „Jack Wolfskin Grömitz“ an: jobs@kaufhaus-stolz.com

oder per Post an

Martin Stolz Outdoor Waren Handelsgesellschaft mbH
JACK WOLFSKIN STORE Grömitz
Personalabteilung
Am Markt 2 - 6
23769 Fehmarn OT Burg

Aushilfe (m/w) auf Minijob-Basis
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30 Jahre Sprachtherapeutische Praxis 
Katrin Tajer

Oldenburg. (kt)    Wir blicken 
dankbar zurück und schauen en-
gagiert und motiviert nach vorne!

Im Juni 2018 schauen wir auf 30 
Jahre Praxisgeschichte zurück. 
Ohne SIE, unsere Patienten, enga-
gierten Partner und Kollegen, wäre 

das nicht so möglich gewesen. Da-
für möchten wir uns hier ganz 
herzlich bedanken!

Wir freuen uns, Sie auch in der 
nächsten Dekade weiterhin beglei-
ten zu dürfen.

Selbstverständlich bieten wir 
neben unserer Therapie, die durch 
stetige Fortbildungen und engen 
Austausch mit der Universität auf 
dem neusten Forschungsstand ist, 
auch weiterhin eigene Fortbil-
dungen/Seminare an.

Das Team der Sprachthera-
peutischen Praxis Katrin Tajer,
Oldenburg i. H. / Carl-Maria-v.-
Weber-Str. 1 / Tel. 04361-2870.

Anzeige Anzeige
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Ton & Text präsentiert 
das Buch des Monats

Martin Kühn soll den Mörder ei-
nes jungen Mannes � nden. Die 
Ermittlungen führen den Kom-
missar in die dekadente Welt der 
Reichen und Schönen. Aber auch 
privat geht es turbulent zu: Nach 
einem Zusammenbruch kommt 
Kühn gerade erst aus der Reha, 
als er sich in den Fall stürzt. „Ein 
starker und gesellscha� skriti-
scher Krimi von Bestellerautor 
Jan Weiler,“ so Astrid Pieconka.

Ihre Buchhandlung

Kuhtorstraße 5-7
23758 Oldenburg i. H.
Tel.: 04361-52660

Bergstraße 12
23774 Heiligenhafen 

Tel.: 04362-1439

Ihre Buchhandlung

www.tonundtext.de

Kuhtorstraße 5-7
23758 Oldenburg i. H.
Tel.: 04361-52660

Bergstraße 12
23774 Heiligenhafen 

Tel.: 04362-1439

Ihre Buchhandlung

www.tonundtext.de

Kuhtorstraße 5-7
23758 Oldenburg i. H.

Tel.: 04361-52660

PiperVerlag, geb., 20,- €

Oldenburg. (ss)    Am letzten 
Samstag, 09.06.2018, fand kurz 
vor der offiziellen Fußball -WM in 
10 Standorten in Norddeutschland, 
so auch in Oldenburg, die famila- 

Mini-WM statt. Der Oldenburger 
SV hat diese in Zusammenarbeit 
mit dem famila-Warenhaus in Ol-
denburg, vertreten durch den Wa-
renhausleiter Stefan Bettin und mit 

Unterstützung durch den Neustäd-
ter Warenhausleiter Sven Rasmus-
sen, organisiert und einen tollen 
Tag für alle Spieler und Besucher 
vorbereitet. 32 begeisterte E-Ju-
gend-Teams kickten hier um den 
Pokal. Ein Höhepunkt war bereits 
das Einlaufen der einzelnen Teams 
zu Beginn des Turniers. Alle Mann-
schaften wurden von famila mit ei-

ner Tracht in den jeweiligen Lan-
desfarben ausgestattet, die jeder 
Spieler am Ende auch behalten 
durfte. Bei bestem Wetter zeigten 
die Nachwuchsspieler ihr Können, 

waren mit viel Ehrgeiz dabei und 
zeigten schon tollen Fußball. Ge-
spielt wurde auf vier Feldern nach 
dem Original-Spielplan der kom-
menden WM in Russland. Hier wur-

den jedoch alle Plätze ausgespielt, 
damit alle viele Spielanteile haben. 
Während des Turniers herrschte 
eine tolle Stimmung auf der gesam-
ten Sportanlage. Es gab viele span-
nende Spiele zu sehen, teilweise 
mussten die Teams sogar ins Ent-
scheidungsschießen gehen. Im 
kleinen Finale spielte dann England 
(SC Cismar) gegen Schweden (Eu-

Der Fußballweltmeister steht schon fest …
tin 08) und gewann hier mit 2:0 und 
konnte sich über den 3. Platz freu-
en. Im Finale standen sich Portugal 
(Oldenburger SV 1) und Uruguay 
(Gadeland Neumünster) gegen-
über, wobei sich am Ende Uruguay 
mit 1:0 durchsetzte und Mini-Welt-
meister wurde. Ob sich diese Kon-
stellationen auch bei der richtigen 
WM ergeben, bleibt abzuwarten. 
Vor der Siegerehrung wurden, 
ebenfalls von famila gesponsert, 
unter allen teilnehmenden Spielern 
4 Saisonkarten für den Heidepark, 
4 Musical-Karten für Aladin und 1 
mal Eintritt für 4 Personen in den 
Heidepark inkl. Hotelübernachtung 
mit Frühstück verlost. Zur Sieger-
ehrung war sogar der Präsident des 
Schleswig-Holsteinischen Fußball-
verbandes und Vizepräsident des 
DFB Hans-Ludwig Meyer angereist.  
Auch Oldenburgs Bürgermeister 
Martin Voigt und Bürgervorstehe-
rin Susanne Knees ließen es sich 
nicht nehmen, bei der Siegereh-
rung dabei zu sein. Für den 3. Platz 
gab es von famila einen Geldpreis 
in Höhe von 100,- € und für den 2. 
Platz 150,- €. Das Weltmeisterteam 
kann sich neben dem Pokal auch 
noch über eine neue Mannschafts-
tracht mit Stutzen, Hosen und Tri-
kots, ebenfalls finanziert von fami-
la, für die neue Saison freuen. 
Außerdem gab es Medaillen für alle 
Spieler.

Begleitet wurde das Turnier von 
einem bunten Rahmenprogramm 
mit Hüpfburgen und Fotoshooting. 
Für Essen und Getränke war eben-
falls bestens gesorgt. Außerdem 
gab es eine von famila gesponserte 
Tombola mit tollen hochwertigen 
Preisen wie verschiedenen Grills 
und Fahrrädern. 

Ein großes Dankeschön geht 
vom Oldenburger SV an Heiko 
Struck (1. Vorsitzender) und sei-

nem Team, stellvertretend seien 
hier Lars Brunner, Sarah Hoppe, 
Benni Franzmann und Dagmar 
Brunner genannt, die Turnierleitung 
mit Angelika Gosch, Lisa Struck 
und Jan-Henrik Voss, an die 
Schiedsrichter, alle fleißigen Ku-
chenbäcker und die vielen Helfer, 
die bei den Planungen, dem Auf- 
und Abbau, sowie am Turniertag 
geholfen haben, um den Spielern 
ein Erlebnis zu bieten, an das sie 
sich noch lange erinnern werden. 

Anzeige� Anzeige
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REINIGUNGSKRÄFTE 
Voll- oder Teilzeit
� übertari iche Zahlung

�  exible Arbeitszeiten

� faire Arbeitsbedingungen

� unbefristeter Arbeitvertrag (nach Probezeit)

� nur saisonal oder ganzjährig möglich

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an Frau Sabine Thömel unter
Tel. 0162 9607967 oder per E-Mail: karriere@hafenhotel-meereszeiten.de 

Hafenhotel Meereszeiten · Am Yachthafen 2-4 · 23774 Heiligenhafen · Fax: 04362 500 50-555 · E-Mail: info@hafenhotel-meereszeiten.de

Wir suchen Sie!

Wir sind ein junges 4-Sterne-Hotel mit boden-
ständigem Konzept und erfahrenem Management
in bester Lage in Heiligenhafen 

Warum arbeitest Du eigentlich nicht für uns?
Das bieten wir Dir: Wir suchen Kollegen :
– nette Kollegen – die Spaß am Autofahren haben
– eine sichere Arbeitsstelle (Voll-/Teilzeit) – die freundlich, ehrlich und flexibel sind
–  gutes Geld für gute Leistung, – die gerne im Team arbeiten
 zzgl. Zuschläge –  die unsere Kunden sicher
– gepflegte Fahrzeuge   von A nach B fahren

Du hast keinen Personenbeförderungsschein? Kein Problem!
Die Kosten können ggf. von uns übernommen werden.

Wir freuen uns auf Deinen Anruf und beantworten alle Deine Fragen in einem persön-
lichen Gespräch.

Melde Dich einfach unter: Tel. 0151-14 53 30 06

Für unseren Standort in Schwentinental suchen wir zur
Verstärkung unseres jungen und motivierten Teams einen/eine

Kfz.-Mechatroniker/in
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte per Mail oder

Post an: Autohaus am Bungsberg Arend Knoop e.K.,
z. Hd. Andreas Ganzer, Gutenbergstr. 16, 24223 Schwentinental

ganzer@ambungsberg.de

Seit über 30 Jahren
Ihr zuverlässiger Partner an

5 Standorten in Ostholstein & LübeckArend Knoop e.K. www.ambungsberg.de

Autohaus
am Bungsberg

Für unseren Hyundai Standort in Eutin suchen wir zur
Verstärkung unseres jungen und motivierten Teams einen/eine

Kfz.-Mechatroniker/in
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte per Mail oder

Post an: Autohaus am Bungsberg Arend Knoop e.K.,
z. Hd. Andreas Ganzer, Lübecker Landstr. 53, 23701 Eutin

ganzer@ambungsberg.de

Wir suchen für die Filialen Burg und 
Heiligenhafen motivierte und flexible 

Mitarbeiter ab sofort in Vollzeit für den 
Bereich: 

Lager, Kasse und Laden

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben 
freuen wir uns über eine kurze schriftliche 

Bewerbung mit Bild an

Bewerbungen bitte schriflich oder per Email an:
Ralf Stapelfeldt - Personalleiter
Industrieweg 27, 24955 Harrislee
rsf@fleggaard.dk

Ladenmitarbeiter

• 0 43 61- 44 00
Hopfenmarkt 16

23758 Oldenburg/Holstein

Suche Friseur/in in Vollzeit 
oder Teilzeit (nachmittags).

Die Scandlines Deutschland GmbH wurde 1998 durch die Fusion der beiden größten 
nationalen Fährgesellschaften Deutschlands und Dänemarks gegründet. Auf zwei 
Fährrouten mit hoher Frequenz und Kapazität zwischen Deutschland und Dänemark 
bietet Scandlines effizienten und zuverlässigen Transport für Passagiere und 
Frachtkunden. Im Fokus stehen dabei guter Service und ein abwechslungsreiches 
An-Bord-Erlebnis auf den Fähren.
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams an Bord unserer Fährschiffe in Puttgarden 
auf der Ostseeinsel Fehmarn: 

Aushilfen (m/w) auf Stundenbasis
(Schüler / Studenten)

 Einsatzzeitraum: ab sofort bis Ende Oktober 2018
 Stundenumfang: bis zu 10 Stunden pro Schicht
 Mindestalter: 18 Jahre
 Stundenlohn: € 10,91

Zu den Tätigkeiten an Bord unserer Fährschiffe gehören einfache Arbeiten in unseren 
Selbstbedienungsrestaurants und Shops, wie z.B. das Kassieren, Speisenausgaben 
und einfache Reinigungsarbeiten.
Möchten Sie das Arbeiten an Bord eines Schiffes kennenlernen und haben Freude an 
Kundenkontakt und Teamarbeit? Dann senden Sie uns Ihr Bewerbungsschreiben mit 
kurzem Lebenslauf oder über unser Online Portal.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter der Rufnummer 04371 - 505 576 
gerne zur Verfügung.

Scandlines Deutschland GmbH 
Personalabteilung, Fährhafen Puttgarden, 23769 Fehmarn, www.scandlines.de

Schnupperfilzen
in der Gemeindebücherei Lensahn

Lensahn. (ss)    Am Donners-
tag, den 14. Juni wird, wie-
der von 15:00 – 17:00 Uhr in 
der Bücherei gefilzt. Unter 
der Anleitung von Monika 
Prang können z.B. kleine Fi-
guren und Gegenstände in 
der Technik des Nadelfilzens 

hergestellt werden. Interes-
sierte Kinder und Erwachse-
ne können gegen eine Unko-
stenpauschale von € 5,- diese 
Technik einfach einmal aus-
probieren und in der Gemein-
debücherei in der Sundstraße 
vorbeischauen.�
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Gültig bis 16.06.2018  I  KW 24
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Jubiläumssteak  Uruguay
Rumpsteak
saftig und zart, 
im Stück oder 
in Scheiben = 2.79 €

9.99 
13.49/12.99 spar 25/23%

2.49 
2.99 spar 16%

 0.99
1.39 spar 28%

 8.49
12.49 spar 32%

gemischtes 
Hackfleisch
zum Braten und Garen,
hergestellt mit BLOCK 
HOUSE-Rindfleisch

2.69
100 g

Warsteiner 
Pilsener oder Herb
24 Flaschen à 0,33 Liter oder
20 Flaschen à 0,5 Liter
Kiste je (1 Liter = 1.26/1.00 €)
zzgl. 3.42/3.10 € Pfand  9.99

13.49/13.99 spar 25/28%Coca-Cola*, 
Fanta, Sprite od. Mezzo Mix*

*koffeinhaltig
verschiedene Sorten
12 PET-Flaschen à 1 Liter 
Kiste je (1 Liter = 0.71 €)
zzgl. 3.30 € Pfand

funny-frisch
Chipsfrisch
verschiedene Sorten
175-g-Beutel je
(100 g = 0.57 €)

Haribo
Fruchtgummi 
oder Lakritz
verschiedene Sorten
1-kg-Dose je

Haribo

 3.33
4.49 spar 25%

4.79
1 kg

Mini-
Hamburger-
Brötchen 
schwarz, rot oder gold
6er, 165-g-Packung je
(100 g = 0.67 €)
nur solange der Vorrat reicht  1.11

1.49 spar 25%

aus eigener Herstellung

  
Frischkäse-
zubereitung
verschiedene Sorten, 
100 g je

  
Kohlrabi
Große Knollen, Kl. I

1.39 
1.69 spar 17%

Spreewälder 
Frühlings-
Kartoffelsalat
+ 10% gratis
770-g-Becher
(1 kg = 3.23 €)

Ariel 
Vollwaschmittel
Regulär oder Color Pulver, 
Flüssig 100 WL oder

Ariel 3in1 Pods 80 WL
verschiedene Sorten
Packung/Flasche je
(1 WL = 0.15/0.19 €)
Packung/Flasche je
(1 WL = 0.15/0.19 €)

14.99 
23.99 spar 37%

Ballantine‘s
Scotch Whisky oder 
Havana Club 
3 years 40% vol.
0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 14.27 €)

nutella
750-g-Glas
(1 kg = 3.84 €)

2.88 
3.99 spar 27%

0.39 
Stück

8.99
1 kg

Rindergulasch
aus der Keule,
bestes Fleisch, garantiert zart

 Mo. bis Sa. 7 bis 21 Uhr:  Eutin  I  Heiligenhafen  I  Lütjenburg  I  Neustadt i.H.  I  Oldenburg i.H.   I  
Sereetz  I  Timmendorfer Strand 

 SONNTAGS GEÖFFNET
… in Heiligenhafen, Lütjenburg, Neustadt i. H. 
und  Oldenburg 

… in Eutin und Timmendorfer Strand

 von 11-17 Uhr

 von 12-18 Uhr

famila_1_1_SH Basis_KW24.indd   1 07.06.18   14:27
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arbeiten für Ihre GesundheitWIR
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Schweißer
für Stahlbau im Baumaschinenbereich 

auf 450,- € Basis gesucht.

Niebuhr Handel & Vermietung GmbH
Tel. 04385-1726 · kontakt@niebuhr-handel.de

Die Aufgaben:

- Sicherstellen einer hohen Verfügbarkeit der Dienste Telefonie,  
 Internet und TV
- Schnittstelle zu externen Dienstleistern
- Arbeiten an der passiven und aktiven Technik, Patchen u. ä.
- Beratungen und Endgeräteinstallationen beim Kunden
- Übernahme von Rufbereitschaften
- 2nd Level Support bei Kundenfrage

Ihre Qualifikationen:

-  technische Berufsausbildung, z. B. Kommunikationselektroniker,
 geprüfter Techniker o. ä.
-  umfangreiche Erfahrungen in der Telekommunikationsbranche, 
 z. B. Netzbetreuung (FttX), Hausinstallationen, Netzwerkkenntnis-
 se, Firewalling, ggf. Erfahrungen VoIP, IP Core,
 IP Switch, IP TV, IPv4, IPv6 usw.
- IT- und EDV-Affinität
- Teamfähigkeit und Innovationsbegeisterung

Diese verantwortungsvolle Tätigkeit bietet vielseitige Heraus-
forderungen. Zusätzlich bieten wir Ihnen:
- Fortbildungsmöglichkeiten
- leistungsgerechte Vergütung nach TVV und die im öffentlichen  
 Dienst üblichen Sozialleistungen

Die Stadtwerke Oldenburg in Holstein Media GmbH hat sich u.a. die 
berufliche Förderung von Frauen zum Ziel gesetzt. Bewerbungen von 
Frauen sind daher besonders erwünscht. Sollte Ihnen eine Vollzeittä-
tigkeit nicht möglich sein, so sprechen Sie mit uns.

Für Fragen wenden Sie sich gerne an Herrn Neumann unter der 
Rufnummer 0 45 21 / 705-395.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens zum 
24.06.2018 unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühmög-
lichsten Eintrittstermins an folgende Adresse:

Stadtwerke Oldenburg in Holstein Media GmbH
Personalmanagement | Markt 1 | 23758 Oldenburg in Holstein
personalmanagement@swo-breitband.de

ARBEIT MIT ENERGIE!
Die Stadtwerke Oldenburg 
in Holstein Media GmbH 
ist ein regionales Versor-
gungsunternehmen in der 

Stadt Oldenburg in Holstein. Aktuell planen und bauen 
wir hier ein Glasfasernetz, um künftig die Bürgerinnen und 
Bürger über unser Netz mit qualitativ höchstwertigem Te-
lefon, Internet und Fernsehen zu versorgen.

Technischen Mitarbeiter/in
Breitband und
Telekommunikation

Für unseren Fachbereich suchen wir eine/n

 

 

   

Wir suchen Sie                                                                                                                                                             

Verkäufer/in                                                                                                                                                                                               
in Vollzeitstellung                                                                                                                                                                               
Hausmeister/in                                                                                                                                                                                                    

mit abgeschlossener handwerklicher Lehre                 
und kontaktfreudig                                                                                                                          

Telefon 04382 – 748                                                                                                                   
info@eselundlandspielhof.de 

Wir suchen Sie
Verkäufer/in

in Voll-/Teilzeitstellung für die Saison

Hausmeister/in 
für Haus und Hof ganzjährig
mit abgeschlossener handwerklicher 

Lehre und kontaktfreudig

Telefon 04382 – 748
info@eselundlandspielhof.de

Vollzeitkraft 
bei guter Bezahlung, 

für Spielothek in Oldenburg,
zu sofort gesucht.
Tel.: 04361-4728 

oder 0172-6131610
der reporter:

immer gut informiert !

Lensahn. (aw)    Am Freitag, 15. 
Juni 2018, um 17.00 Uhr lädt 
der Gemeinderat  der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Lensahn zu 

„Leitbild“-Gemeindeversammlung in Lensahn
einer Versammlung ins Ge-
meindehaus hinter der Kirche 
ein. Hier soll das neue Leitbild 
der Kirchengemeinde vorge-
stellt werden, das innerhalb 

der letzten Monate intensiv er-
arbeitet wurde zusammen mit 
Haupt- und Ehrenamtlichen 
sowie Pastor Christian Hild 
vom Kirchenkreis.	�
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Markthomepage: www.Edeka-Weinberg.de
www.facebook.com/EdekaNilsWeinberg
Markthomepage: www.Edeka-Weinberg.de

Nils Weinberg
Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg
Tel.: 04361 506570

Mo. bis Sa. von 7:00 - 21:00 Uhr So. von 11:00 - 17:00 Uhr 

Gültig vom 13.06. bis 16.06.2018

Nils Weinberg e.K. · Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg · Tel.: 04361 506570 · Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Weitere Informationen unter: www.edeka.de/nord · E-mail: info@edeka.de · Servicetelefon: 0800 1281284 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz)  

Grillrippen
verschieden gewürzt

1 kg

Tafelbirnen 
Abate Fetel
aus Chile
Klasse I
1 kg

Lätta Halbfettmargarine
Original oder mit Joghurt
 500 g Becher
1 kg = 1,76

Coca-Cola 
Cola oder Limonaden
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
12 x 1 Liter PET-Flaschen 
Kiste / Abholpreis 
zzgl. 3,30 Pfand
1 Liter = 0,71

Entrecôte-Steak
zart gereifte 

Spitzenqualität
100 g

Rispentomaten 
aus Norddeutschland
Klasse I

1 kg

Funny Frisch
Chipsfrisch
verschiedene Sorten
175 g Beutel
100 g = 0,50

Warsteiner Pils
5 Liter Fass
1 Liter = 1,40

Landleberwurst
 100 g

Dr. Oetker Pizza  Tradizionale 
oder Pizzaburger
tiefgefroren, verschiedene Sorten
z. B. Pizza Tradizionale 
Salame Romano
370 g Packung
1 kg = 6,00

Johnnie Walker
Red Label
40 % Vol.
0,7 Liter Flasche + 
1 Tumbler 
gratis dazu
1 Liter = 14,27

2 .79

8 .49

0 .88
1 kg = 6,00

2 .22

Nils Weinberg e.K. · Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg · Tel.: 04361 506570 · Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

9 .99

Kohlrabi 
aus Norddeutschland
Klasse I

Stück 

3 .99

Spitzenqualität
100 g

1 .99 0 .69

Klasse I

� tra große 

Ware
aus Hemmingstedt in 

Schleswig-Holstein

2 .99 0 .49

Warsteiner Pils

Nils Weinberg e.K. · Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg · Tel.: 04361 506570 · Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

6 .99

0 .88
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Zahn-
techniker / in

sowie

ein Bote
per sofort gesucht.

Tel. 04361 - 41 42

4 mein plönerseeblick

Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60 ·  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60 ·  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Schlossgebiet 1
24306 Plön

Telefon 04522.744 64 60 
kontakt@pfoertnerhaus-

schloss-ploen.de

Reservieren Sie schon jetzt 
für Ihre Weihnachtsfeier.

// FEINHEIMISCH

// FEINHEIMISCH

// FEINHEIMISCH

Pförtnerhaus Schloss PlönPförtnerhaus Schloss Plön

Pförtnerhaus Schloss Plön

GENÜSSLICH SPEISEN 
IN GEMÜTLICHER ATMOSPHÄRE

GENÜSSLICH 
SPEISEN 

IN GEMÜTLICHER 
ATMOSPHÄRE

Reservieren Sie schon jetzt  
für Ihre Weihnachtsfeier.

58 x 128 mm
1/6 Seite hoch

178 € netto

89 x 84 mm
1/6 Seite Ecke

178 € netto

120 x 40 mm
1/8 Seite

147 € netto

Das Pförtnerhaus Plön ist eines der beliebtesten Restaurants im weiten Umkreis. Wir favorisieren eine kre-
ative Küche aus größtenteils regionalen Produkten und achten auf hohe Qualität. Um uns immer weiter 
zu verbessern, benötigen wir tatkräftige Unterstützung von positiv denkenden Mitarbeitern.

Wir suchen zu sofort

Chef de Partie

Spüler / Beikoch
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einer wunderschönen Kulisse, geregelte Arbeitszeiten, 
übertarifliche Bezahlung, ein festes zusätzliches 13. Gehalt, pro Jahr eine kostenfreie Jahresbrille, Wei-
terbildungsmöglichkeiten und weitere Anreize. Die ausgeschriebenen Positionen sind alles Vollzeitstellen 
und unbefristet ausgelegt,wenn Sie uns von Ihrem fachlichen Können und ihrer freundlichen Ausstrahlung 
überzeugen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Eintrittstermin. Als Online-Bewerbung an t.neumaier@fielmann-akademie.com

Pförtnerhaus Schloss Plön - das junge Restaurant
Schlossgebiet 1, 24306 Plön

Das Fielmann Schloss Plön ist eine Bildungsstätte der Augenoptik und begrüßt im Jahr über 
9.000 Übernachtungsgäste. Damit wir unser hohes Niveau halten können, suchen wir 
Unterstützung. Wir haben klare Ansprüche, aber sind nicht verkrampft.
Wir achten auf hohe Qualität. Um uns immer weiter zu verbessern, benötigen wir tatkräftige 
Unterstützung von positiv denkenden 
Mitarbeitern.

Wir suchen zu sofort

Koch • Servicekraft • Reinigungskräfte

Spüler / Beikoch • Auszubildende Hotelfach
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einer wunderschönen Kulisse, geregelte 
Arbeitszeiten, übertarifliche Bezahlung, ein festes zusätzliches 13. Gehalt, pro Jahr eine 
kostenfreie Jahresbrille, Weiterbildungsmöglichkeiten und weitere Anreize. Die ausgeschriebenen 
Positionen sind alles Vollzeitstellen und unbefristet ausgelegt, wenn Sie uns von Ihrem fachlichen 
Können und ihrer freundlichen Ausstrahlung überzeugen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit Eintrittstermin.  
Als Online-Bewerbung an t.neumaier@fielmann-akademie.com
Ansprechpartner: Herr Torsten Neumaier, Tel.: 04522 / 801 - 700
Fielmann Schloss Plön Hotel- und Catering GmbH, Schloss, 24306 Plön

Für unser Restaurant 
am Südstrand in Großenbrode 
suchen wir für die Saison 2018

Servicepersonal & Spülkräfte
Gute Bezahlung, flexible 

Arbeitszeiten, Teilzeit/Vollzeit
Tel. 0171/7039565 o. 0152/33719919

Gebäudereinigung Gerdellebracht
GmbH & Co KG
Meisterbetrieb

Lindenstraße 35 | 24211 Preetz
Fon 01 76. 80 17 20 54 
Fax 04 31. 79 97 878

info@gerdellebracht.net
www.gerdellebracht.net

Wir suchen 
für verschiedene Objekte 

Raumpfleger/innen
Lensahn  5 x wöchentlich 
 1,90 Std. ab 15 Uhr
Weissenhäuser Strand oder Umkreis 
 Mo. - Do. von 5 - 8 Uhr 
 im Wechsel 
 Fr. - So. von 5 - 8 Uhr

Gerdellebracht
GebäudereiniGunG

Suche Heizungsmonteur zwecks
Einbau Öltank, 0172-4968892

Erf. Damenschneiderin von Seniorin
in Neustadt gesucht ab sofort für
lfd. Arbeiten. E.-Mail: emum@
gmx.de

Wir suchen eine fleißige Putzmarie
für unseren Privathaushalt auf 450,-
 Euro-Basis, ca. 2 x 3 Stunden /
Woche, ab 01.07.18 in Oldenburg
für langfristige Zusammenarbeit.
Wenn Sie oder Ihr Mann Spaß an
Gartenarbeit haben, ist auch hierfür
eine Vereinbarung möglich. Ist je-
doch nicht zwingend. Tel.: 0170-
4840903

Lensahn. (mw)    Die VHS 
Lensahn bietet am 1. Juli 
einen Kurs an, in dem Sie 
Schritt für Schritt die Bier-
herstellung nach dem deut-
schen Reinheitsgebot am hei-
mischen Herd erlernen. Von 
der Schrotung des Korns über 
das Einmaischen mit Was-
ser, das Läutern bis zur ab-
schließenden Würzekochung. 

VHS Lensahn - Bierbraukurs
Erfahren Sie, wie Sie eine 
Brauanlage daheim mit ein-
fachsten Mitteln improvisie-
ren können. Sie lernen, wie 
mit normalen Haushaltsge-
räten und Zutaten, ein lecke-
res, individuelles Bier gebraut 

wird. Weitere Informationen 
und Anmeldung auf www.
volkshochschule-lensahn.de 
oder unter 04363 904521. (Bü-
rozeiten, dienstags von 9 – 11 
Uhr und donnerstags von 16 – 
18 Uhr).�

Die aktuelle
Ausgabe

jeden Mittwoch auch im Internet.

www.
derreporter.com



Seite 13 der reporter Oldenburg

Gerade heute ist es wichtig, Finanz-
themen zu begreifen und für die Zu-
kunft die richtigen Weichen zu stel-
len. Wer möchte, kann jetzt bei der 
VR Bank Ostholstein Nord – Plön 
eG Aspekte rund um das Thema 
Geld anlegen im wahrsten Sinne 
des Wortes anfassen, erleben und 
begreifen. Die preisgekrönte „Erleb-
nisausstellung Finanzanlage“ ist 
noch bis zum 29. Juni 2018 in der 
Filiale in Lütjenburg zu erleben.

Die Deutschen gelten als Spar-
weltmeister. Im Schnitt legt jeder 
im Jahr rund zehn Prozent seines 
verfügbaren Nettoeinkommens auf 
die hohe Kante. Damit sind die Bun-
desbürger weltweit ganz vorn. Nach 
Ansicht vieler Experten rangieren 
sie jedoch ganz weit hinten, wenn 
es um die Art und Weise geht, wie 
sie sparen. Denn vielen fällt es 
schwer, sich für eine geeignete, 
langfristig tragfähige Anlageform 
zu entscheiden. Die meisten gehen 
auf Nummer sicher und setzen auf 
Bewährtes wie das Sparbuch oder 
Tagesgeld - und damit auf Anlage-
formen, die im Niedrigzinsumfeld 
kaum noch Ertrag erwirtschaften. 
Den Anlegern ist die Tragweite ihrer 
Entscheidung häufig nicht klar. 
„Geld anlegen ist ein kompliziertes 
Thema. Zu viele Menschen wissen 
zu wenig darüber und haben auch 
kein Interesse, sich damit zu befas-
sen. Das ist schade, denn es geht 
um ihren künftigen Lebensstan-
dard“, sagt Martin Kahl, Leiter Pri-
vatkundenbank bei der VR Bank 
Ostholstein Nord – Plön eG.

Mit der „Erlebnisausstellung Fi-
nanzanlage“ will die VR Bank Be-
rührungsängste abbauen und dazu 
beitragen, dass Sparer bei der Ent-
scheidung für eine Geldanlage ein 
bisschen genauer hinschauen. Und 
das mit einer Portion Spaß. Denn 
die Ausstellung vermittelt wichtige 
Aspekte der Geldanlage auf spiele-
rische Art und Weise. „Man begreift 
Finanzthemen besser, wenn man 
sie anfassen kann. Das war unser 
Anspruch, und deshalb haben wir 
diese Ausstellung auf den Weg ge-
bracht“, sagt Frank Jacob von Uni-
on Investment, dem Fondspartner 
der VR Bank Ostholstein Nord – 
Plön eG, die das Konzept gemein-
sam mit Experten aus Wissenschaft 
und Didaktik sowie mit Vertretern 
genossenschaftlicher Partner-
banken entwickelt hat und nun ge-

Finanzwissen spielend begreifen
Geldanlage zum Anfassen bei der VR Bank

meinsam mit der VR Bank in Lütjen-
burg präsentiert. Überall gibt es 
Schalter, Knöpfe und Schaltflächen, 
die von den Besuchern angefasst 
werden sollen, es setzt sich etwas 
in Bewegung und macht damit le-
bendig, was bisher nur abstrakt er-
klärt werden konnte. „Wir wollten 
nicht mit ausufernden Hinweista-
feln komplizierte Sachverhalte er-
klären, sondern die Menschen auf 
möglichst einfachem und direktem 
Weg Dinge nahebringen, die wichtig 
sind, um die Geldanlage besser zu 
verstehen“, sagt Martin Kahl.

Dabei ist die Ausstellung so an-
gelegt, dass alle Altersgruppen et-
was davon haben. „Wir wollen ein 
Aha-Erlebnis vermitteln und damit 

einen Beitrag leisten zur finanziellen 
Bildung und Aufklärung“, so Kahl 
weiter. „Aber auch eine Hilfestel-
lung geben, um zu einer noch bes-
seren Geldanlage zu kommen.“ Wie 
gut das Konzept der Wanderaus-
stellung funktioniert, zeigt sich 
nicht zuletzt in der positiven Besu-
cherresonanz anderer VR-Banken 
in Deutschland. Bestätigt wird dies 
durch die Auszeichnung mit dem 
insgesamt fünf Kategorien verse-
henen Innovationspreis des Portals 
bankenversicherungen.de, den Uni-
on Investment im Rahmen der Euro 
Finance Week Mitte November 2016 
erhalten hat. Der Preis Privatkun-
dengeschäft im Bereich Wissens-
vermittlung wurde für die Erlebnis-

ausstellung vergeben, da sie 
wesentliche Aspekte rund um die 
Geldanlageentscheidung – wie Di-
versifikation, Werterhalt oder den 
Faktor Zeit – erlebbar macht. Die 
Erlebnisausstellung kann noch bis 
zum 29. Juni 2018 in der Filiale der 
VR Bank in Lütjenburg besucht 
werden. Interessierte Kunden wer-
den zu vereinbarten Terminen von 
speziell geschulten Anlageberatern 
durch die Ausstellung geführt. Ihre 
Neugierde wurde geweckt und Sie 
möchten sich gern selbst ein Bild 
von den Exponaten verschaffen? 
Sprechen Sie gern Ihren persön-
lichen Kundenberater an oder fra-
gen Sie unter Tel. 04363-9050-700 
nach einem Besichtigungstermin.�

Anzeige� Anzeige

Großflohmarkt des CDU-Ortsverbandes Grube
Grube. (hb)    Zum Gruber 
Großflohmarkt, im Bereich 
der Bürgermeister-Höppner-
Straße, am Sonntag, den 17. 
Juni, liegen bereits viele An-

meldungen vor. Ab 10:00 Uhr 
können Flohmarktliebhaber 
ausgiebig schauen und bum-
meln, kaufen und verkaufen. 
Flohmarktbesucher werden 

dringend gebeten, die aus-
gewiesenen Parkflächen zu 
nutzen. Es steht ein Park-
platz bereit, dessen Gebühr 
in Höhe von 1,- €/Auto den 

Gruber Pfadfindern zu Gute 
kommt. Die Parkflächen von 
Aldi und Edeka stehen nicht 
zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.�

Anzeige� Anzeige
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Was von Herzen kommt,
geht zu Herzen!

Danke sagen wir allen,
die uns mit Überraschungen, Glückwünschen, Blumen,

Geschenken, Aufmerksamkeiten und Bewirtungen
zu unserer Silberhochzeit

eine große Freude bereitet haben.

Mathias und Alexandra Zweiacker
Kükelühn

Wir haben unser Glück gefunden...
...und die ganze Welt soll es erfahren.

Unsere Eltern heiraten am 15. Juni 2018

 Marisa Götsch
            & René Clasen

Wir freuen uns riesig, euer Noah und eure Jule.
Mit uns freuen sich unsere gesamte Familie, 

eure Freunde und Bekannte.

Neustadt, im Juni 2018
(Oldenburg)

Windeln wechseln, viel Geschrei,
Hunger, meistens nachts um drei,

Fieber, Bauchweh, Zähne kommen,
Eure Freiheit wird genommen.

Eure Ruhe ist vorbei, doch keine Sorge -
wenn Ihr wollt, steh’n wir Euch bei.

John Onita
05. Juni 2018 • 4115 g • 56 cm

Es freuen sich mit den Eltern

Stephanie und Raphael

Susi, Ute, Eddy, Marco, Daniel, Manu, Jessi, 
Joey, Elaine, Jasmin, Ela, Ralf, Torge, Hacka, 
Dieter, Melli, Christian, Natalie, Johannes, 

Kathrin, Mirko, Frauke und Harald.

Schnelle Fahrer in heißen Kisten

Oldenburg.    Großen Zu-
spruch fand in diesem Jahr 
wieder das traditionelle 
ADAC Oldenburger Seifenki-
stenrennen. Organisiert von 
der Bürgergemeinschaft und 
dem Automobilclub Olden-

burg, freuten sich die Mitor-
ganisatoren Uwe Wolters und 
Team  über die rege Teilnah-
me der jungen Fahrerinnen 
und Fahrer sowie zahlreicher 
Zuschauer. Fünfundzwanzig 
Kinder im Alter von 8 – 15 

Jahren gin-
gen am 3. 
Juni auf die 
ca. 400 m lan-
ge Rennstre-
cke auf den 
Wienberg in 
Putlos und 
rasten lenksi-
cher mit den 
Seifenkisten 
in das Ziel. 
Unter s tüt z t 
wurde die 
beliebte Ver-
a n s t a l t u n g 
von Gewer-
betreibenden 
aus Olden-

burg sowie zahlreichen El-
tern, die leckeren Kuchen 
spendeten. Auf dem Sieger-
treppchen standen als erster 
Felix Feldhoff, Leander Fock 
und Kahan Segvan in der Al-
tersgruppe 7 – 9 Jahre. In der 
Altersgruppe 10 – 15 Jahre 
siegte Leon Kultermann vor 
Lukas und Lea Junkersdorf.  
Leon Kultermann freute sich 
doppelt. Er fuhr als schnells-
ter Fahrer die Strecke in 47,20 
Sekunden. Der Karl-Jubel 
Pokal ging an die Wagrien-
schule, gefolgt von der Of-
fenen Ganztagsschule und 
der Grundschule am Wasser-
quell.�

Die 10-jährige Mara im Ziel.

Lensahn. (ps)    Am Dienstag, 
den 24. Juni, beginnt das Ge-
meindefest der Ev.-luth. Kir-
chengemeinde St. Katharinen 
in Lensahn um 9.45 Uhr mit 
einer öffentlichen Chroprobe 
des Katharinen-Chores und 
einem Gottesdienst. Danach 
verwandeln wir die Wiese vor 
der Kirche in eine Festwiese, 
auf der wir miteinander den 
Sommer und das bunte Leben 
feiern wollen: 

Essen und Trinken – groß 
und klein – Grillen, Reden 
und Lachen – Spiel- und 

24. JUNI 2018 auf der Wiese vor der Kirche: 

Kirche im Dorf – Gemeindefest 
und Tag der offenen Tür 

Sportaktivitäten – Schauen 
und Ppielen – Jugend-Band 
ECHT – Kabarett – Gruppen 
stellen sich vor – Tanz und 
Gesang – Kirchenführung 
und mehr… 

Die zeitliche Abfolge der 
einzelnen Veranstaltungen 
während des Gemeindefestes 
entnehmen Sie bitte den 
Plakaten, die demnächst in 
Lensahn aushängen oder der 
Website der Kirchengemein-
de (www.kirche-lensahn.de) 

Petra Sander im Namen der 
Kirchengemeinde	�
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Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
Pflege von Haus- und Garten
Grabpflege 
Kurierdienste - etc.

bietet an:

Andreas Woest
Dienstleistungen
Kfz-Meisterbetrieb
Hansühn, Am Messin 32
Tel. 04382/347 oder
Tel. 0171/8319515

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Oliver Schulz • Krösser Weg 1 • 23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 8 09 52 • Fax 62 19 43 • Autotel. 0171/721 75 29

Fenster • Türen • Rollläden • Markisen

Alles Gute für Ihr Haus!

Winter-
gärten

U M Z Ü G E

LOGISTICS
international movers

Inh. Rolf Roggensack
Sierksdorfer Str. 13 · Neustadt

Tel. 04561 5268972
info@rr-logistics.de ·rr-logistics.de 

Umzugsspedition
Lagerung · Service

KPS Verlags GmbH Satztechnik,  
Auftrag371676,  KdNr.3732880,  
StichwortNeues Dach,  
FarbenTechnikRot/13;SetzerMSC 
VertreterMarina Lehmann Größe 
(SPxMM)1x55 Ausgaben[19103] 
Woche23/2018

Nur noch 
bis 30.6.18Jetzt schnell sein!

100 m2 Dachneueindeckung
mit hochwertiger Creaton-Tonpfanne, 
Altdachabriss, Lattung mit Wärmedäm-
mung. Gute und sehr zügige Ausführung!

Neues Dach
ab 3.850,-3

Beratung

vor ort
Wir arbeiten mitCREATON

Dachdeckerei und Zimmerei-Arbeiten: 

0421 /

 61 94 31 31

✁

✁

… zu vermieten in Oldenburg:
2-Zimmer-EG-Wohnung, Schuhstraße 26, ca. 70 m2,

Atrium-Terrasse, Kaltmiete 500,- €
zzgl. 160,- € Betriebskostenvorauszahlung

inkl. Heizung und KFZ-Stellplatz, Kaution 3 MM kalt,
provisionsfrei

Minerva Consulting u. Beteiligung GmbH
Steinwarder 39, 23774 Heiligenhafen

Telefon 01 72 - 7 85 55 47

Ostseeheilbad Travemünde

53 traumhafte Studios und 2-3-Zimmer- 
Ferienapartments von 40 m2 bis 83 m2 in 
strandnaher Bestlage am bezaubernden 
Godewindpark, erstklassige professionelle 
Betreuung durch Upstalsboom, ein Otto Wulff 
Projekt. z.B. Studio 44,05 m2, 259.900,00 
inkl. TG-Einzelstellplatz, 3-Zi.-Ap. 66,73 m2, 
345.900,00 inkl. TG-Einzelstellplatz 
Baubeginn erfolgt! 
Informieren Sie sich zu Bau, Finanzierung, 
Ausstattung und Möblierung! 
Ostseeheilbad Travemünde, Godewind 5
Maklerprovision 4,76% inkl. MwSt. 
B: Wärme 176 kWh (m²*a), B: Strom 21 kWh (m²*a), 
Fernwärme fossil + Heizöl fossil, Bj. 2020

W&N Immobilienvertriebs-GmbH
Telelefon: 0381-128 741 841 
Mobil: 0176-223 11 662  
www.w-n-v.de

GODEWINDPARK TRAVEMÜNDE

3-Zi.-DG-Whg. in ruh. u. gepfl. 
Wohnanlage zvm., schöne Einbau- 
küche, Rollläden, Teppichboden, 
Süd-Balkon, Keller, ca. 73 m2 für 

510,- € + BK, TG-SP möglich, EVA 
60,1 kWh/(m2a), FW / Bj. 1995

Oldenburg, Am Stadtpark

TREUGRUND GMBH
0 45 61 / 398 888

Dorfstr. 7 · 23730 Neustadt/Beusloe

www.gollan.de

kostenlose &
unverbindliche
Hausbewertung

www.frick-immobilien.de

Jan-Pieter Frick
· Fachwirt der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft
· Mitglied im Gutachterausschuss Ostholstein

Tel. 0 43 61- 5 22 99
Neustadt · Oldenburg
Bad Schwartau · Fehmarn

 

Oldenburg, EFH, 3 Zi., 114 m2 Wohn- / Nutzfl., Gäste-WC, EBK, 
Mod.-Bedarf, EBA 297,3 kWh (m2a), E-Kl. H, Bj. 1960, Öl-Hzg., 
Bj. 2002, Teilkeller, Carport, 840 m2 Grdst.  149.500,-
Göhl OT, Baugrundstück, ortsüblich erschlossen, keine Haus- o. 
Architektenbindung, keine Baufrist, 1.414 qm  59.000,-

SIG
Holstein

S

Was nun?

Wir suchen 
Immobilien im  
Raum Oldenburg und
Umgebung zum 
Verkauf !
Joachim Holz
S-Immobiliengesellschaft Holstein mbH & Co. KG

Tel.: 0 43 61 / 49 27 57 35
holz@sig-holstein.de
Schuhstraße 35, 23758 Oldenburg

Für einen vorgemerkten Kun-
den suchen wir eine Eigen-
tumswohnung in Oldenburg!
Eckdaten:
• Zimmer: ab 2,5 
• gerne mit Balkon oder Terrasse
• Kaufpreis bis ca. 110.000,- € 
• Kunde ist Barzahler!
Sie möchten Ihre Eigentumswohnung ver-
kaufen oder kennen jemanden, der gerne 
verkaufen möchte? Dann zögern Sie nicht 
länger und melden sich sehr gerne bei uns!

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Rantzaufelde, 23738 Harmsdorf
Fon: 0 43 63 - 9 07 90
info@behrens-immobilien.de
www.behrens-immobilien.de

WIR VERKAUFEN
WIR BEWERT E N

0800 7863236FREI

WIR VERMIETEN
WIR VERWALTEN

0800 7863236FREI

Schöne 3-Zi.-Whg. ab 1.9.18 frei:
Am Stadtpark 4, Old., 73.4 qm,
620,- kalt + ca. 200,- NK + 2 MM,
EBK, Terrasse, Parkett, Stellplatz,
Fahrstuhl, Pflegedienst gegenüber.
Fam. Wilder: 04361-6239954 AB

Handwerker su. 1/2 kl. Haus m. Gar-
ten + Nebengeb., Old., Lü`burg,
Nst., Lensahn) Chiffre Z001/9814

Sipsdorf: Helle 3 Zi.-Whg., 75 qm, 1.
OG, Balkon, VB, elektr. Türöffner,
Gegensprechanl., keine Haustiere,
KM 510,- + 120,- NK, 3 MMK MS,
ab sofort. Tel.: 04361-52851

Winkelbung., Bj. 2013, Neukirchen
zvm., 105 qm, Niedrigenergie, So-
lar, uvm., 900,- KM + NK, 04362-
8338

50 qm Whg. von Privat,  2 Zi. + Ab-
stellraum, EBK, Diele, Vollbad,
warm 530,-, ab 1.9.18. Tel.: 04362-
500937

Fußballturnier 
in Altenkrempe

(sr)      Die Altherrenmann-
schaft des BC Germania Al-
tenkrempe bietet eine Al-
ternative zur durchgestylten 
WM in Russland. Am 16. Juni 
werden nachfolgende Teams 
versuchen den Sieg beim 
Kleinfeldturnier in der Germa-
nenkampfbahn zu erringen: 
SV Fehmarn, SV Schashagen-
P., SC Buntekuh-Lübeck, SV 
Hansühn, MTV Ahrensbök, 
Oldenburger SV und der Gast-
geber  Kick-off ist um 13 Uhr, 
und der Sieger wird so gegen 
17.30 Uhr feststehen. Der Ein-
tritt ist frei. �  

„Chill echt mal!“ 
ECHT – 17. JUNI, 17 UHR 

Lensahn. (ur)    ECHT – Der junge Gottesdienst 
in der St. Katharinen-Kirche. Wir freuen uns über 
große und kleine, junge und alte, neugierige und 
beständige Gottesdienstbesucher. Gemeinsam Zeit 
verbringen, Kraft tanken, sich von Gott beschenken 
lassen, miteinander singen und beten – das ist das 
was sich das Vorbereitungsteam für diesen Gottes-
dienst wünscht. Im Anschluss laden wir noch zum 
Picknick vor der Kirche ein. �

Ulrike Rasch

Süssau, schönes Baugrundstück in
Feldrandlage, ca. 1200 qm, auch
mit MFH bebaubar, 120.000,-.
0171-4080549

Dahme-stilvolle Maisonettewoh-
nung in wunderschönem Altbau, 3
Schlafzimmer 79 qm, Terrasse, kl.
Garten, 150 m zum Strand, in klei-
ner Wohnungseigentümergemein-
schaft, von Privat, 239.000,-. Keine
Makleranfragen. 0171-4080549

6-köpfige Fam. su. in Lensahn Haus
zu kaufen. Tel.: 0163-6809459
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Bestattungen Gegr. 1926

Inh.: Rüdiger Stief, Bestattermeister

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Oldenburg / H.
Tel. 0 43 61 - 23 39
www.Landschoof-Bestattungen.de

Viel zu plötzlich wurdest Du aus unserer Mitte gerissen. Du hast nie geklagt, hast nur geschafft, 
gar manchmal über Deine Kraft. Du hast uns geliebt, umsorgt, bewacht und selten nur an Dich 
gedacht. Allen hast Du gern gegeben, immer Helfen war Dein Streben. Du hast ein gutes Herz 
besessen, nun ruht es still und unvergessen.

Reiner Eckert
* 22. Mai 1958          † 7. Juni 2018

In Liebe und Dankbarkeit
Erich und Gerda Eckert
Kristina
Christian und Sarah mit Charlotte
Andrea und Uwe mit Benedict, Felix und Oskar
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Kristina Przybylowski, Burgtorstraße 40, 23758 Oldenburg

Die Trauerfeier zur Beisetzung findet am Donnerstag, dem 14. Juni 2018, um 12.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle zu Oldenburg in Holstein statt. Von Beileidsbekundungen an der Grabstelle 
bitten wir abzusehen. Im Sinne von Reiner bitten wir auf Trauerbekleidung zu verzichten.

Unerwartet und viel zu früh wurdest Du
aus dem Leben gerissen.

Reiner
Viele Jahre Deines Lebens bist Du mit mir gemeinsam gegangen. 
Unsere Kinder haben uns stets miteinander verbunden. In meinem 

Herzen wirst Du für immer einen besonderen Platz einnehmen, 
denn die Erinnerung an Dich wird niemals sterben.

Sabine

Wir nehmen Abschied von

Franz Stoltenberg
*15.11.1928     † 07.06.2018

In stiller Trauer
Familie Uwe und Antje Eichel geb. Stoltenberg
Familie Heinrich und Birgit Schumacher
nebst Angehörigen

Plügge

Auf Wunsch von Franz nehmen wir im engsten Kreis 
auf See Abschied.

Eutin. (kreis_oh)    Gestern 
(5. Juni 2018) hat der Europä-
ische Rechnungshof (ERH) ei-
nen Sonderbericht zum Stand 
des Breitbandausbaus in den 
Mitgliedsstaaten veröffentli-
cht. Darin kommen die EU-
Rechnungsprüfer zu dem 
Ergebnis, dass das EU-weite 
Ziel, bis zum Jahr 2025 flä-
chendeckend Geschwindig-
keiten von bis zu 1 GBit/s zu 
ermöglichen, in Deutschland 
mit den aktuell genutzten 
Technologien „wahrschein-
lich nicht zu verwirklichen“ 
sei. Die Kritik zielt insbe-
sondere auf den Einsatz der 
Vectoring-Technologie. Der 
Deutsche Landkreistag sieht 
sich durch diesen Bericht in 
seiner kritischen Haltung ge-
genüber Vectoring bestätigt. 
Bereits zuvor hatte Präsident 
Landrat Reinhard Sager fest-
gestellt: „Bis zum Jahr 2025 
soll ein flächendeckender 
Ausbau mit Gigabit-Netzen 
bis ins Haus erreicht werden. 
Die Technik der Zukunft ist 
hierbei ganz klar Glasfaser. 
Wer auf Vectoring setzt, reitet 
ein totes Pferd.“

Der ERH beklagt aber auch 
die mangelnde Koordinie-
rung der verschiedenen För-
derprogramme auf Bundes- 
und Landesebene und setzt 
sich kritisch mit der Praxis 
des Rosinenpickens – also 
das ständige punktuelle He-

EU-Bericht zum Breitbandausbau:

Vectoring bringt uns nicht
in die Gigabit-Gesellschaft

rausgreifen einzelner lukra-
tiver Orte aus zusammen-
hängenden kreisweiten und 
damit flächendeckenden Aus-
baugebieten – auseinander. 
Deutschland könne zwar das 
europäische Ziel einer Ver-
sorgung mit 30 Mbit/s für 100 
% der Haushalte bis zum Jahr 
2020 ggf. noch erreichen, al-
lerdings bliebe aktuell die 
Versorgung der ländlichen 
Gebiete deutlich hinter dem 
städtischen Raum zurück. 
Das weitere EU-Ziel, wonach 
bis 2020 mindestens 50 % 
der Haushalte Breitbandver-
bindungen von mindestens 
100 Mbit/s tatsächlich nutzen 
würden, werde Deutschland 
dagegen verfehlen. Auch da-
mit greift der Rechnungshof 
nahezu alle Argumente auf, 

mit denen seitens des Deut-
schen Landkreistags seit lan-
gem eine andere Ausrichtung 
der Breitbandförderung in 
Deutschland gefordert wird.

 Um das 2025-Ziel zu errei-
chen, ist es nach Auffassung 
des Deutschen Landkreis-
tages zwingend erforderlich, 
die Bundesförderung ab so-
fort so auszurichten, dass nur 
noch echte Glasfasernetze 
bis ans Haus gefördert wer-
den. Wichtig sei es, auch da, 
wo zunächst noch mit Vecto-
ring geplant worden ist, den 
Technologiewechsel hin zur 
Glasfaser zu ermöglichen. 
Insoweit gelte es, aus den in 
der letzten Legislaturperiode 
gemachten Erfahrungen zu 
lernen und das Förderpro-
gramm entsprechend fortzu-
entwickeln, ohne dass dabei 
die in den letzten Jahren – 
nicht zuletzt vor Ort in den 
Landkreisen und Gemeinden 
– gewachsenen Strukturen 
und die bereits erzielten Aus-
bauerfolge gefährdet werden. 
Das kommunale Engagement 
zusammen mit den privaten 
Unternehmen habe in länd-
lichen Räumen oftmals über-
haupt erst den Breitband-, vor 
allem den Glasfaserausbau 
vorangebracht. Das müsse er-
halten werden.

Den Bericht finden Sie 
hier: www.eca.europa.eu/
de/Pages/DocItem.aspx?did 
=45796�

der reporter:
immer gut informiert !
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Benzin 
Rasenmäher

389,-€

- 46 cm Schnittbreite
- 3,4 PS, 4 Takt Briggs & Stratton
- mit Radantrieb
- Zentrale Höhenverstellung

Wieksbergstr. 1 • 23730 Neustadt
Tel. 0 45 61 / 5 10 20
www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe

PM 4601 SC

Über

225
JAHRE

Abholpreis, gültig bis 30.06.2018. Solange der Vorrat reicht!

519,-€

Schmahl Service direkt am Bahnhof

AB JETZT WIRD 
FÜR SIE GEMÄHT!

Leistungsstarke 
Rasenmähroboter von 

Firma Stiga

erledigen das für Sie!
Fragen Sie uns!

Jahres-
InspektIon

rasenmäher

•		Ölwechsel,	
Zündkerzenwechsel

•		Luftfilter	reinigen
•		Messer	schärfen	
und	auswuchten

•		Vergaser	reinigen	
und	einstellen

Hol-	und	Bringservice	!
Rufen Sie an !

Jetzt 
noch zum 
niedrigen 

Winterpreis !

Bahnhofstr. 26 • 23758 Oldenburg/H.
☎ 0 43 61 - 49 38-43 • Fax 49 38 99

info@schmahl-landtechnik.de

Rasenmähroboter von 
Firma Stiga

erledigen das für Sie!

Tel.: 0 43 63 - 90 57 75
Mobil: 0 15 20 - 9 71 87 45
joanna-l@t-online.de
www.gr-lewczuk.de

GEBÄUDEREINIGUNG
Inhaber Joanna Lewczuk e.K.

Reinigung von:
Housekeeping, Büros, 
Praxen, Appartements, 
Treppenhäusern, Camping-
anlagen, Bauendreinigung

Rosige Zeiten im Wallmuseum
Oldenburg. (mh)    Die Rose, 
als „Königin der Blumen“ be-
zeichnet, gehört zu den älte-
sten Kulturpflanzen, die der 

Mensch seit Jahrtausenden 
in seinem Garten hegt und 
auch im Wallmuseum hat die 
Rosenblüte begonnen! Über 
60 historische Rosen von 
den Gutshöfen und weiteren 
Fundstellen aus der Umge-
bung Oldenburgs blühen jetzt 
im Rosengarten des Wallmu-
seums um die Wette und ver-
strömen verschwenderisch 
ihre unzähligen Duftvariati-
onen.

Anlass für das Wallmuseum 
am Sonnabend, dem 16. Und 

Sonntag, dem 17. Juni von 13 
bis 17 Uhr „Rosige Zeiten“ zu 
zelebrieren.

An beiden Tagen begin-
nt das Pro-
gramm um 13 
Uhr mit einer 
kostenlosen 
Führung für 
Interess ier-
te durch das 
Museum, be-
vor es ab 14 
Uhr kleine 
B a s t e l e i e n 
und Lecke-
reien rund 
um die Rose 

zu entdecken gibt.
Dabei können unter Ande-

rem kleine Röschen aus Wol-
le gefilzt, Ideen für Gestecke 
gesammelt werden und es 
gibt kleine Leckereien zum 
Probieren mit Tipps zur ku-
linarischen Verarbeitung der 
Rose. Wussten Sie zum Bei-
spiel, wie man Rosenzucker 
herstellt?

Als kleine Stärkung bieten 
wir einen Sekt mit Rosensirup 
an, bevor es um 15 Uhr noch 
eine weitere kleine Führung 

gibt. Dieses Mal allerdings 
durch unseren Rosengarten, 
der der Anlass für diese Ver-
anstaltung ist.

Der Eintritt für diese Ver-
anstaltung ist in unserem Ta-
gesticket enthalten. Weitere 
Informationen finden Sie un-
ter www.oldenburger-wall-
museum.de.�
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Lensahn. (nr)    Was macht ei-
gentlich ein Video-Assistent? 
Und wonach entscheidet er, 
wann er in ein laufendes Fuß-
ballspiel eingreift? Um das 
Thema etwas verständlicher 
und greifbarer zu machen, ist 

am Montag, den 04. Juni, der 
Bundesliga-Schiedsrichter 
und Video-Assistent Patrick 
Ittrich zum Lehrabend der 
ostholsteiner Schiedsrichter 
nach Lensahn gekommen. 
Vielen Dank an die dort an-
sässige VR-Bank, in deren 
Räumlichkeiten sich neben 
vielen Schiedsrichtern aus 
Ostholstein auch Gäste aus 
dem Kreis Herzogtum-Lauen-
burg, Norbert Richter als Ver-

treter des SHFV und der 1. 
Vorsitzende des KFV Osthol-
steins Klaus Bischoff versam-
melt hatten. Gespannt lausch-
ten die rund 90 Anwesenden 
dem mitreißenden Vortrag 
von Ittrich, der beruflich als 

Verkehrslehrer bei der Polizei 
in Hamburg beschäftigt ist. 
Immer wieder bezog er das 
Publikum mit ein, sodass die 
Zeit wie im Flug verging. „Die 
Leute wünschen sich mit dem 
Video-Beweis  hundertpro-
zentige Sicherheit und Klar-
heit“, so der 39-jährige. Diese 
kann aber nur bei faktischen 
Entscheidungen wie Abseits 
und der Strafraumgrenze ge-
geben werden. Hier gibt es 

Bundesligaschiedsrichter bringt mehr Klarheit zum Thema „Video-Assistenten“
keinen Spielraum. In Köln 
sitz der Video-Assistent mit 
einem Assistenten zusammen 
vor vier Bildschirmen, auf de-
nen er die Übertragung auf 
Sky, das Live-Spiel und die 
jeweilige Situation zeitverzö-
gert sehen kann. Hier gibt es 
jedoch statt eines HD-Bildes 
nur eine SD-Auflösung, an-
hand der die Entscheidungen 
getroffen werden müssen. 
Von zwei Operatoren wer-
den Bilder aus verschie-
denen Kameraperspektiven 
an den Video-Assistenten 
geschickt. Dieser soll eigent-
lich nur eingreifen, wenn es 
sich um eine klare und offen-
sichtliche Fehlentscheidung 
handelt. Das bedeutet, wenn 
alle im Fußball befindlichen 
Personen – also Zuschauer, 
Spieler, Trainer und Schieds-
richter – einer Meinung sind. 
Dies ist natürlich nie der Fall. 
Bei nicht faktischen Entschei-
dungen geht der Schiedsrich-
ter nach einem Hinweis vom 
Video-Assistenten immer 
raus an den Bildschirm, um 
sich die Spielsituation anzu-
gucken, da er die Entschei-
dungsgewalt hat.

Patrick Ittrich nahm sich 
auch die Zeit für persönliche 
Gespräche mit den Schieds-

richtern und gab ihnen 
Tipps, die ihm selber gehol-
fen haben. So findet er, dass 
es Trainingssache ist, keine 
spontanen Entscheidungen 
in hektischen Situationen, 
zum Ende des Spiels oder in 
der Verlängerung zu treffen, 
sondern weiterhin seine Ruhe 
zu bewahren und sicher auf-
zutreten. Er selber trifft seine 
Entscheidungen so, dass er 
mit sich zufrieden ist, die Re-
geln aber nicht beugt.
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Lachs gebraten

• Eigene Fischräucherei
• Räucherfisch- und Aal-Versand
• Fisch-Restaurant

• Marinaden,
 Fisch-Verkauf
• Biergarten

Öffnungszeiten: tägl. 8.30 bis 21.00 Uhr Mittagstisch ab 12.00 Uhr

Kirchenstr. 1 / Ecke Brückstraße
23774 Heiligenhafen
Tel. / Fax 0 43 62 - 70 27

Öffnungszeiten :
Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr, So. geschlossen

Ostsee
Tee Hus
Seit über 20 Jahren
fi nden Sie uns im

Herzen von Heiligenhafen.

 Alles rund um
Informationen - Veranstaltungen - Neuigkeiten …

Chorkonzert
in der Heiligenhafener Stadtkirche

Heiligenhafen. (dc)    Am 
Donnerstag, den 14. Juni, um 
20 Uhr gestalten die Kirchen-
chöre Cismar- Kellenhusen 
und Heiligenhafen zusam-
men mit dem Heiligenha-
fener Posaunenchor in der  
Stadtkirche ein fröhliches  

Sommerabendkonzert, bei 
dem auch die Zuhörerschaft 
zum Mitsingen bekannter 
alter und neuerer Lieder ein-
geladen wird. Die Chöre sin-
gen einzeln, gemeinsam und 
auch zusammen mit dem Po-
saunenchor z. B. die Kantate  

„Lobe den Herren, den mäch-
tigen König der Ehren“ von 
Helmut Walcha. Das Konzert 
wird am 22. Juni in der Klo-
sterkirche Cismar wiederholt.

Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende für 
die Kirchenmusik gebeten. 

Fischessen der Kyffhäuser-Kameradschaft 
Heiligenhafen

Großebrode. (ah)    Die Ky-
ffhäuser Kameradschaft 
Heiligenhafen veranstaltet 
am Samstag, den 23. Juni, 
ein Fischessen in geselliger, 
„rustikaler“ Atmosphäre. 
Dieses findet bei „Michi´s-
Futterkiste“ in Großenbrode, 
um 17.00 Uhr statt.

Es gibt lecker Matjes 

„Hausfrauen“ und Brathe-
ringe mit Beilagen für 8,50 
€ satt. Gäste sind wie immer 
recht herzlich willkommen. 
Anmeldungen bitte bis zum 
20.06.2018 bei Gitta Berg (Tel. 
0175-34365799) oder Anne 
Struck (Tel. 04362-2716).

Der Vorstand freut sich über 
zahlreiche Besucher.

Anzeige� Anzeige

Aktionstag der FF Lütjenburg
(hjh)    Am Samstag den 16. 
Juni, findet auf dem Gelän-
de des famila Warenhauses 
in Lütjenburg ein Aktionstag 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Lütjenburg, statt. Von 10 bis 
15 Uhr können sich Interes-
sierte Besucher, ein Lösch-

fahrzeug, ein Einsatzleitfahr-
zeug und die Drehleiter aus 
der Nähe einmal anschauen. 
Unterstützt werden die Ka-
meraden von der Jugendfeu-
erwehr Lütjenburg, die für 
die anwesenden Kinder, eine 
Spritzwand bereitstellt.�

Kinderferienpass 2018
(nd)    Ich freue mich, Ihnen 
und Euch mitteilen zu kön-
nen, dass das Kinderferien-
pass-Magazin 2018 (dieses 
Jahr für die Sommer- und 
Herbstferien) seit dem 07. 
Juni zu haben ist. Wo?
Bei unserem Stadtpädagogen 
Herrn Lübker im DG des Ge-
bäudes der Stadtwerke, das 
vom Rathausinnenhof zu-
gänglich ist, oder in unserem 
Sekretariat bei Frau Dohr-
mann im 1. OG des zweiten 
Gebäudes , das ebenfalls vom 
Rathausinnenhof zugäng-
lich ist in der „VR-Bank“ in 
Lütjenburg; bei „Gehrmann 
Sport + Mode“; im Mode-
haus „Mews“; in der Natur-, 

Umwelt- und Abfallbera-
tungsstelle des NABU; im 
Jugendtreff; im „Jobcenter“ 
in Lütjenburg; in der „Touri-
stenformation Lütjenburg“; 
in der Stadtbücherei im Amt 
Lütjenburg

Zudem werden unsere Kin-
derferienpass-Magazine in 
den Schulen in Lütjenburg 
von LehrerInnen an alle Kin-
der zwischen sechs und 13 
Jahren ausgeteilt werden.

Für alle weiteren Informa-
tionen zum Kinderferienpass 
2018 wenden Sie sich bitte 
an unseren Stadtpädagogen 
Herrn Lübker: Tel. 402042, 
mobil 0173-3558081, sven.lu-
ebker@stadt-luetjenburg.de�

Veranstaltungskalender 2018
für Seniorinnen und Senioren

(nd)    Der Seniorenbeirat 
weist im Rahmen des „Ver-
anstaltungskalenders 2018“  
auf folgende Veranstaltungen 
im Juni hin: 13. Juni, 15.30 
Uhr: Kinder und Jugendli-
che der Tanzsportfreunde 
Phoenix führen beim gemüt-
lichen Kaffeetrinken,  in der 
Phoenix Tanzsporthalle, Ol-
denburger Str. 14,  ihre Tänze 
vor. Kosten: Spende. 22. Juni, 
15.00 Uhr: Der Seniorenbeirat 
lädt ein zum Bingo-Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen im 
Alten Posthof, Neuwerkstra-

ße 15. Kostenbeitrag: 3,- €. 
29. Juni, 15.00 Uhr: „Versteu-
ern von Alterseinkommen“ 
– Erläuterungen zu diesem 
Thema durch Steuerberater 
Herrn Thomas Hansen bei 
Kaffee und Kuchen im Alten 
Posthof, Neuwerkstraße 15.

Alle Interessierten ab 60 
Jahre sind herzlich eingela-
den. Da die Teilnehmerzah-
len zum Teil begrenzt sind, 
wird um Anmeldung für alle 
Veranstaltungen unter Tel. 
04381-402022 (Frau Dohr-
mann, Rathaus) gebeten.�

LÜTJENBURG und Umgebung

Musik und Sagen an der Turmhügelburg
(he)    Märchen, Sagen und 
Geschichten lauscht jeder im-
mer wieder gern.

Am Samstag, den 16. Juni, 
ab 19 Uhr können Sie sich die-
sem Genuss beim Sommer-
konzert an der Turmhügel-
burg Lütjenburg im Nienthal 
hemmungslos hingeben. 
Der Abend wird gestaltet 
mit dem Ensemble „Musica 

fiata holsatiana“ mit ihren 
historischen Holzblasinstru-
menten und von dem Jugend-
chor der „Schola cantorum“ 
mit Musik aus dem Mittelal-
ter und der Renaissance.

Der Eintritt ist frei, für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Spenden werden am Aus-
gang erbeten. Parkplätze sind 
an der Burg vorhanden.�

Anzeige� Anzeige

Anzeige� Anzeige
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Partnersuche für Jung und Alt!
www.partnerboerse-nord.de

Telefon (04 31) 2 39 81 34

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

STOPP!!!
Dachrinnenreinigung 

vom Dachdecker, 
laufender Meter 1,- € 

v 0151/27557659

Kaufe alle 
Pkw/Busse
Tel. 01 63 / 1 43 19 91 od. 01 72 / 4 03 90 94

VERTEILER GESUCHT für:
LENSAHN (ca. 210 Stck.)
Am Mühlenbach, Am Mühlenholz, Eutiner Str., Gosekamp, 
Heinrich-Tödt-Str., Jahnstr., Lindenweg, Meiereistr., Müh-
lenweg, Sandkamp, Schulstr., Seeweg

LENSAHN (ca. 125 Stck., ab 3. 7.)
Langer Acker, Pastor-Petersen-Str., Radebergstr., Sand- 
kuhle, Wiesenweg

GAARTZ/QUALS
(ca. 70 Stck.)

CHRISTIANSTAL/
GIEBELBERG / PLÜGGE
(ca. 75 Stck.)

GRUBE (ca. 160 Stck.)

SEEGALENDORF
(ca. 30 Stck.)

FRIEDERIKENTHAL
(ca. 50 Stck.)

GREMERSDORF (ca. 190 Stck.)

HANSÜHN (ca. 320 Stck.)

STÖFS (ca. 100 Stck.)

KAKÖHL (ca. 220 Stck.)

FARVE/HOHENSTEIN/
EHLERSTORF (ca. 130 Stck.)

GIEKAU (ca. 170 Stck.)

SECHENDORF (ca. 70 Stck.)

HOHWACHT (ca. 220 Stck.)

DARRY (ca. 260 Stck.)

VOGELSDORF (ca. 135 Stck.)

FUTTERKAMP (ca. 120 Stck.)

BLEKENDORF (ca. 150 Stck.)

VERTRETUNG GESUCHT für:
OLDENBURG

Telefon 0 43 61- 6 32 03

ab 14 Jahre

Motorboot Beneteau Antaris 760,
BJ 2001, 200 PS Diesel Volvo Pen-
ta, See-WC, Pantry, 2-3 Schl.PL.,
Kühlschrank, Plotter, regelmäßig
gewartet, LP Fehmarn, Preis VB
30.000,- Euro. T 0172-2083460 o
04371-889197

200 qm Baugerüst, Müba Fix 120 m.
viel Zubehör zvk., Preis VHS,
04552-9932875

Gehobenes Freizeitperd,  Holsteiner
Wallach, 8 J., 1,74 m, Turniere bis
A einsetzbar, verlässlich, sehr brav,
geländesicher, verladefromm, ideal
f. jungen Reiter, Familienpferd,
6.000,- 0162-9702438

Suche dänische Teak, Palisander &
Eichenmöbel aus den 50er -
1970er Jahren. Tel.: 0162-5186535

Komplette Haushaltsauflösung: Al-
les zum Schnäppchenpreis. Kom-
men Sie vorbei, am 16. Juni ´18,
von 9.00 - 17.00 Uhr in Döhnsdorf,
Hohenkamp 8

Bosch Waschm.,  Waschm. Topla-
der, EinbHerd, Abl. Wäschetr., Ge-
schirrspüler 0172-4968892

Wir su. Wohnwagen-Abstellplatz in
geschl. Halle o.a., ( ca. L 8x 3B x
3m H), Wohnwagen sollte ganzjäh-
rig nach Abspr. zugänglich sein
0160-94717149

Er, für Rubensfrauen zum Verwöh-
nen, unter Hausbesuche. Tel.:
0162-7085613

zvk: Audi 80 1.8 S, Automatik, Bj.
´91, div. Neuteile, FP 250,-. Tel.:
0152-33865998

Familie sucht von Privat ein Wohn-
mobil oder Wohnwagen zum Kauf.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0152-05725538

Skoda Octavia 2.0 TDI Scout 4x4,
140 PS, AHK, Navi, Xenon, u.v.m.,
Bauj. 2008, 217.000 km, HU 07/
2019, Euro 4, Klimaautom., unfall-
frei, NR, 2. Hd., Scheckheft, 5.399,-
%  04363-9059288

4 Ganzjahresreifen,  145/70R/13/
71T, neuw., VHB 120,- 04361-4428

Damen Alu-Rad,  28er Kettler, gut er-
halten, VHB 120,- 04361-4428

Vereinssammler su. von Privat erle-
sene Weine, Antiquitäten 01520-
5209569

Suche v. Privat Gobelin-Handarbei-
ten/ Hadanger 01520-5209569

Güldenstein. (sw)    Der Len-
sahner Reit und Fahrverein 
freut sich im diesem Jahr 
ganz besonders, zum 50. Mal 
das Reit- und Fahrturnier 
in Güldenstein vom 15. bis 
17.06.2018 auszurichten.

Eine Besonderheit dieses 
Turnieres ist die Vielseitig-
keit der Prüfungen. Neben 
den üblichen Dressur und 
Springprüfungen werden 
wieder aufwändige Fahr-
prüfungen ausgerichtet. In 
Geländeprüfungen der Klas-
se E un A können Pferd und 
Reiter ihren Mut und Können 
im herrlichen Güldensteiner 
Park zur Schau stellen.

Der Freitag ist den Jung-
pferdeprüfungen und Gelän-
deprüfungen vorbehalten. 
Samstags finden Dressurprü-
fungen, Springprüfungen, 
Geländeprüfung und Fahr-
prüfungen statt und in diesem 
Jahr, ein Springen der Klasse 
M. Am Sonntag präsentieren 
sich Nachwuchsreiter, Kinder 
und Jugendliche. Sie messen 
sich in Führzügel - und Reiter 
Wettbewerben. Am Nachmit-

50. Güldensteiner Turniertage
tag bietet sich im Aufmarsch 
der Abteilungen ein beson-
ders schönes Bild auf dem 
Hauptplatz. Ein weiteres M-
Springen schließt dieses Tur-
nier ab.

Wir danken hier den gross-
zügigen Sponsoren, ohne 
die diese Ausrichtung dieses 
Turniers nicht möglich gewe-
sen wäre . Der Verein hat das 
50-jährige Turnier zum An-
lass genommen, das Vereins-
logo anzupassen, welches auf 
den begehrten Stallplaketten 
umgesetzt wurde. Wir dan-
ken jetzt schon allen Mit-
gliedern des Vereins für die 
Hilfe im Gelände und zur 
Vorbereitung des Turniers. 
Wir freuen uns auf viele Besu-
cher. Sie werden guten Sport 
sehen und werden kulina-
risch verwöhnt. Die Grillsta-
tion der Metzerei Oldekopp 
Schönwalde bietet herzhafte 
Gerichte an, hausgemachter 
Kuchen versüßt die Kaffee-
stunde. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch .

Vorstand des Reit.- und 
Fahrverein Lensahn

„Bibel mit Biss“ 
in Lensahn

Lensahn. (aw)    Die Bibel 
einfach erklärt, anschließend 
Stärkung am Mitbring-Buffet 
- das ist „Bibel mit Biss“. Kei-
ne Kosten, ohne Anmeldung, 
einfach kommen.

Das nächste Mal findet 
am Mittwoch, 20. Juni 2018, 
von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
im Gemeindehaus statt mit 
Pastor Kai Sagawe. Thema: 
Endgeschichten (Die Offen-
barung)

Kinderfest der 
Grundschule Göhl

Göhl. (pl)    Am Freitag, 
den 29. Juni 2018, feiert die 
Grundschule ihr alljährliches 
Kindervogelschießen. Der 
Festumzug beginnt um 15:00 
Uhr vor der Schule. Gleich 
nach dem Eintreffen in der 
Sporthalle Göhl, führen die 
Kinder die Polonaise und die 
traditionellen Tänze vor.

Im Anschluss werden die 
Majestäten vom Göhler Bür-
germeister geehrt.

Es gibt auch, wie im letzten 
Jahr, einen Kaffee- und Ku-
chen-, Bratwurst- und Brezel-
verkauf. 

Wir freuen uns auf viele 
Gäste und Zuschauer, die mit 
uns Kaffee trinken und die 
Kinder bei den traditionellen 
Tänzen bewundern möchten. 

Das Grundschulteam Göhl

Lensahn. (ps)     …ist es so-
weit: unser „Bunter Kinder-
Samstag“ startet in die zweite 
Runde. Alle Kinder von 4 bis 
11 Jahren sind eingeladen. 
Die Kleinen dürfen natürlich 
Mama oder Papa mitbringen. 
Für Kaffee und Tee ist ge-

HALLO KINDER! 
Am Samstag, den 16. Juni, …

sorgt. – Wir treffen uns um 10 
Uhr in der unteren Etage des 
Gemeindehauses hinter der 
St. Katharinen Kirche in Len-
sahn. Bis 12 Uhr gibt es Pup-
penspiel und Geschichten, 
Musik und Spiele und auch 
etwas zum Naschen. 
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Oldenburg. (ej/eb)     Am 1. Juni 
wurde das seit März in Probebe-
trieb betriebene Hochregallager der 
Firma Eppendorf im Sebenter Weg 

mit einer großen Einweihungsfeier 
offiziell in Betrieb genommen. Für 
Oldenburgs Bürgermeister Martin 
Voigt war dieser Tag ein Besonde-
rer, denn der Bau des vollautomati-
sierten Hochregallagers wurde sei-
tens der Stadt Oldenburg von 
Anbeginn an gefördert. Das Lager 
bietet bei einer Größe von 100 Me-
tern Länge und 30 Metern Breite 
bei einer Höhe von 32 Metern über 
13.000 Palettenstellplätze und 
nimmt alle am florierenden Stand-
ort Oldenburg produzierten Labor-

verbrauchsartikel auf. Die nachhal-
tige Investition ist ein klares 
Bekenntnis für den Standort Olden-
burg und dessen weitere Entwick-

lung. Sie geht einher mit der Aus-
richtung auf eine langfristige, 
weiterhin erfolgreiche Unterneh-
mensentwicklung der Eppendorf-
Gruppe, wozu Dr. Wilhelm Plüster 
– Vorstand Entwicklung und Pro-
duktion der Eppendorf AG vortrug: 
„Eppendorf ist ein nachhaltig über 
dem Marktdurchschnitt wachsen-
des Unternehmen. Mit der Inbe-
triebnahme des neuen vollautoma-
tisierten Hochregallagers 
ermöglichen wir auch weiterhin 
eine professionelle Lagerhaltung 

und damit optimale Verfügbarkeit 
unserer Produkte“. Nötig geworden 
war der Bau des Lagers am Stand-
ort Oldenburg, weil die Lagerkapa-
zitäten der Eppendorf-Gruppe am 
Standort Hamburg ausgeschöpft 
waren. Das Lager in Oldenburg ist 
Teil des gesamten Kompetenzzen-
trums für Forschung, Entwicklung 
und Produktion von Labor-Ver-
brauchsartikeln. Die optimierte La-
gerhaltung richtet die Funktionen 
Produktion und Logistik unter dem 

Aspekt der Kundenorientierung 
weiter aufeinander aus und sichert 
damit weltweit die zuverlässige Be-
lieferung von Eppendorf-Kunden. 
Stolz auf die wirtschaftliche Bedeu-
tung des Standortes der Eppen-
dorf-Gruppe im Sebenter Weg 36 
zeigte sich auch Ostholsteins Land-
rat Reinhard Sager. Die Eppendorf 

Polymere GmbH hat sich seit ihrer 
Ansiedlung im Jahre 1975 im Ge-
werbegebiet direkt an der Autobahn 
in vorbildlicher Weise entwickelt. 
Nach wie vor ist der Betrieb mit sei-
ner sauberen, modernen Produkti-
on hoch willkommen und gilt als 
einer der besten Ausbildungsbe-
triebe in Ostholstein. „Danke für 
Ihren Investitionswillen, danke für 
die Schaffung der Arbeitsplätze, 
danke für die Ausbildungsplätze“, 
äußerte der Landrat in seinen Gruß-

worten. Damit bezog er sich auch 
auf die Worte des stellvertretenden 
Vorstandsvorsitzenden und Fi-
nanzvorstandes der Eppendorf AG, 
Herrn Detmar Ammermann, der in 
seiner Begrüßung ausgeführt hatte, 
der Standort Oldenburg sei für die 
Eppendorf-Gruppe von zentraler 
Bedeutung.

Eppendorf hat vollautomatisiertes Hochregallager in Betrieb genommen

Das moderne, automatische Hochregallager im Sebenter Weg wurde am 1. Juni offiziell in Betrieb genommen. Im Rahmen der Einweihungsveranstal-
tung konnte es von den Gästen auch besichtigt werden.

Das automatische Hochregallager im Einsatz.

Ostholsteins Landrat Reinhard Sager, Dr. Wilhelm Plüster (Vorstand Ent-
wicklung und Produktion Eppendorf AG), Detmar Ammermann (stellver-
tretender Vorstandsvorsitzender und Finanzvorstand Eppendorf AG), 
Dirk Pape (Vice President Destribution Logistics Eppendorf AG) und Ol-
denburgs Bürgermeister Martin Voigt freuen sich über die erfolgreiche 
Inbetriebnahme des vollautomatisierten Hochregallagers.

Anzeige� Anzeige
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der reporter Oldenburg • 23758 Oldenburg • Am Rathsland 3
E-Mail: info@derreporter.com

ANNAHMESTELLE
für PRIVATE Kleinanzeigen

1 Zeile 5 €uro

2 Zeilen 6 €uro

3 Zeilen 7 €uro

4 Zeilen 8 €uro

5 Zeilen 9 €uro

6 Zeilen 10 €uro
nur für PRIVATE Kleinanzeigen nur für PRIVATE Kleinanzeigen nur für PRIVATE Kleinanzeigen

Für Chiffre-Anzeige berechnen wir 
eine zusätzliche Gebühr von 5,- Euro.

Bei Familien-
und/oder Geschäftsanzeigen
wenden Sie sich bitte direkt an:
der reporter OLDENBURG

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
 0 43 61-6 32 03

mail: info@derreporter.com

Für eine PRIVATE Kleinanzeige
in Farbe
berechnen wir Ihnen nur1,- € Aufschlag.
(Farbe: Rot, Blau, Grün)

Ein 4c-Bild (max. 45 x 28 mm)
zu einer Kleinanzeige
kostet zusätzlich nur 5,- €

M U S T E R

a u s s c h l i e ß l i c h  f ü r
PRIVATE Kleinanzeigen Bitte Entgelt in BAR entrichten

BARGELD 
LACHT!
Schrott, Metalle oder Kabel: 
Einfach abgeben & kassieren!

RECYCLINGZENTRUM
AVG Johannistal

23758 Johannistal
www.gollan.de, Tel. 04361-885 3

Schadstoffe in Oldenburger Schulen
Fachleute geben Entwarnung: Keine Gefahr für Nutzer

Oldenburg. (stadt)    Nachdem im 
letzten Jahr die Sanierung der Ol-
denburger Schulen beschlossen 
wurde, hatte die Stadt, um nicht 
erst bei einer Sanierung überrascht 
zu werden, für jedes Gebäude an 
den drei Oldenburger Schulstand-
orten eine Untersuchung der Ob-
jekte auf mögliche Schadstoffbela-
stungen veranlasst. 
Stadtverwaltung und Vertreter der 
Fraktionen, Schulleitungen und 
Hausmeister ließen sich nun von 
dem Sachverständigenbüro Dr. A. 
Berg GmbH, Planungsbüro für 
Schadstoffsanierung & Brand-
schutz aus Hamburg die Ergeb-
nisse der Untersuchungen erläu-
tern.

Die Dipl. Ing. (Bauingenieurin) 
Birte Unnasch vom Büro Dr. A. 
Berg GmbH  hatte insbesondere 
zwei Botschaften für die gespann-
ten Zuhörer. Eine Schlechte und 
eine Gute: Es wurden in praktisch 
allen Gebäuden Schadstoffe fest-
gestellt, diese stellen jedoch im 
Rahmen der normalen Gebäude-
nutzung keine Gefahr für Lehrkräf-
te, Schülerinnen und Schüler dar, 
da die Schadstoffe in gebundener 
Form vorliegen und keine schädi-
gende Wirkung entfalten können.

Zuvor wurden die Gebäude um-
fangreich auf die Schadstoffe As-
best, PAK, PCB und KMF beprobt. 
Insbesondere in Bezug auf Asbest-
fasern, die seit Anfang der 90er 
Jahre verboten sind, leider jedoch 
bis Mitte der 90er Jahre deutsch-
landweit häufig noch zum Einsatz 
kamen, musste festgestellt werden, 
dass in allen untersuchten Gebäu-
den, die vor dieser Zeit errichtet 

wurden, in Spachtelmassen, Put-
zen, Fliesenklebern usw. schwach- 
und festgebundene Fasern nachge-
wiesen werden konnten.

Zusammen mit dem Gutachter-
büro wurden nun die Dinge abge-
stimmt, die die Stadt als Schulträ-
ger bereits in der Übergangszeit bis 
zum Beginn der geplanten Schulsa-
nierungen leisten kann. So werden 
schnellstmöglich durch zertifizierte 
Fachfirmen alle Putzschäden ver-
schlossen. Die Hausmeister erhal-
ten eine spezielle Schulung und 
Ausstattung, damit diese auch 
künftig kleinere Arbeiten selbst, 
ohne Gefährdung für sich und an-
dere ausführen können. Zudem 
werden in allen Oldenburger Sport-
hallen Raumluftmessungen durch-
geführt, um zu prüfen, ob der vor-
handene Rieselschutz dort noch 
die Isolierungen ausreichend ab-
schirmt. 

 „Für uns hat es oberste Priorität, 
dass keine Schülerin und kein 
Schüler aber auch keine Lehrkraft 
irgendwelchen Gefahren in unseren 
Gebäuden ausgesetzt werden. Des-
wegen war uns daran gelegen, dass 
wir von Seiten des Schulträgers 
keine eigenen Einschätzungen vor-
nehmen, sondern unser Handeln 
auf die Aussagen der Fachleute 
stützen.“ äußern sich Bürgermei-
ster Martin Voigt und Fachbe-
reichsleiter Stefan Gabriel. „Beru-
higend war für uns, dass danach in 
der Vergangenheit niemand gefähr-
det wurde und dass der Unterricht 
in allen Gebäuden fortgeführt wer-
den kann.“ Dennoch zeigt das Er-
gebnis, wie sorglos doch über 
Jahrzehnte mit einem Stoff umge-

gangen wurde. „Es wird kaum Ge-
bäude entsprechenden Alters ge-
ben, die frei von solchen Stoffen 
sind. Hier an den Oldenburger 
Schulen wurde es nur durch die 
vorgenommene Untersuchung of-
fenbar. Wir wollen mit diesem Um-
stand offen umgehen. So wird un-
ser Bauamt auf Wunsch auch Eltern 
und Schülern für die Beantwortung 
von Fragen zur Verfügung stehen. 
Das gilt ebenso für mich persön-
lich.“ sichert der Bürgermeister zu. 
“Bei Bedarf werden wir auch die 
Fachleute dazu heranziehen.“

Die erstellten Gutachten gingen 
außerdem an das Lübecker Archi-
tektenbüro ppp architekten + stadt-
planer GmbH, dass gerade die Sa-
nierung der Schulgebäude plant 
und dabei die vorliegenden Schad-
stoffbelastungen berücksichtigen 
muss. „Leider werden die ent-
deckten Stoffe dazu führen, dass 
der ohnehin hohe Sanierungsauf-
wand auch wirtschaftlich zu einer 
noch größeren Belastung der Stadt 
führen wird, als es ohnehin schon 
der Fall gewesen wäre. Bei den lei-
der äußerst begrenzten Mitteln der 
gerade aufgelegten Schulbauförde-
rung sind das zusätzliche Kosten, 
die wir als Schulträger wohl allein 
tragen müssen“, bedauert der Bür-
germeister.

Eine Wirtschaftlichkeitsuntersu-
chung hatte den Sanierungsauf-
wand an den Oldenburger Schulen 
2016 35 Mio. € geschätzt. Nach in-
tensiver Beratung hatte die Olden-
burger Stadtverordnetenversamm-
lung dann ein Budget von 16 
Millionen € für die dringendsten 
Sanierungen sowie Ersatz- und Er-

weiterungsbauten bereitgestellt, 
weil die Komplettsanierung aller 
Gebäude oder gar ein Neubau we-
gen der enormen Kosten mehrheit-
lich als nicht finanzierbar angese-
hen wurde. Das beauftragte 
Architektenbüro ppp wird der Stadt 
seine Sanierungs- und Neubaukon-
zepte mit der Kostenschätzung 
Ende diesen Monats vorlegen.�

Atemholen am 
Wochenschluss … 

… Stille erleben, 
Klängen lauschen, 

Energie tanken, 
Segen empfangen, 

Atem holen. 
Lensahn. (ps)    Ab Juni jeden 
1. und 3. Freitag im Monat um 
19 Uhr in der St. Katharinen-
Kirche in Lensahn. Nächstes 
Treffen: 15. Juni, 19 bis 19.30 
Uhr. Wir freuen uns auf Sie. 

Petra Sander im Namen der 
St. Katharinen Kirchenge-
meinde Lensahn �



826. Feier der großen 

Oldenburger
St. Johannis-Gilde 
   von 1192 (älteste Toten- und Schützen-

Gilde Deutschlands)

von 
Sonntag, 17. Juni

 bis Mittwoch, 20. Juni 2018
Sonnabend, 16. Juni 2018
	ab 12.00 Uhr	 Zelte aufbauen

Sonntag, 17. Juni 2018
	 ab 7.00 Uhr	� Frühstück der Zeltgemeinschaften 

mit Konzert auf dem Schützenplatz
	ca. 10.00 Uhr	 Plattdütsch Andacht auf dem Schützenplatz
		  Pastor Andreas Gruben, Oldenburg
		  Oldenburger Liedertafel - Posaunenchor
	 13.00 Uhr	 Einholen des Gildevogels
		  und Vogelrichten auf dem Schützenplatz
		  mit dem Spielmannszug Oldenburg
	 15.00 Uhr	 Nummerngrabbeln in der Großsporthalle

	 18.30 Uhr	� Konzert durch Marktmusik
		  Heiligenkreuz am Waasen, Österreich
	ab 20.30 Uhr	 Zapfenstreich

Montag, 18. Juni 2018
	 5.00 Uhr	 Wecken
	 ab 7.00 Uhr	 Treffen der Gildebrüder in der Großsporthalle
	 8.00 Uhr	 Abholen der Gildefahnen vom Rathaus
	 8.30 Uhr	 Abholen des Majors Fred Asmussen (Schuhstr. 
		  13 – 15) und Abholen des Königs Florian Maeke,
		  Restaurant „Pola-Pola”
	 11.00 Uhr	 Großer Festumzug durch die Stadt
	 12.30 Uhr	 Gemeinsames Gildefrühstück im „Schützenhof”
		  mit der Oldenburger Gildekapelle

	 14.00 Uhr	 Beginn des Vogelschießens
		  auf den „Gildevogel” (3 Zentner)	
	 14.00 Uhr	 Platzkonzert auf dem Schützenplatz
	 - 16.30 Uhr	 Blasorchester Lensahn und
		  Marktmusik Heiligenkreuz
	 18 - 22 Uhr	 Unterhaltungskonzert in der Zeltrunde
		  mit der Oldenburger Gildekapelle
	 19.30 Uhr	 Einbringen der Fahnen in die Sporthalle und
		  Rückmarsch zum „Schützenhof”
		  mit der Oldenburger Gildekapelle
	 20.00 Uhr	� Gilde-Partynacht im „Schützenhof”
		  mit der Gilde und ihren Gästen. Eintritt frei.
	ab 22.30 Uhr	� Feuerwerk und Lasershow

	Dienstag, 19. Juni 2018
	 9.00 Uhr	 Treffen der Gildebrüder in der Großsporthalle
	 11.00 Uhr	 Ausmarsch
	 13.00 Uhr	 Fortsetzung des Vogelschießens
	 15.00 Uhr	 Unterhaltungskonzert auf dem Schützenplatz
		  mit der Oldenburger Gildekapelle
	 20.00 Uhr	 Tanz im „Schützenhof” für Gildemitglieder
	ca. 20.00 Uhr	 Königsschuss mit Königsproklamation
	 21.00 Uhr	 Einmarsch in den Schützenhof

Mittwoch, 20. Juni 2018
	 16.00 Uhr	 Schlussversammlung – Mitgliederversammlung
		  im Gildelokal „Schützenhof”

Die Ältermänner: Hans-Jürgen Löschky - Ottmar Smets - Hans-Peter Flindt

Festprogram
m

Festprogram
m

Öffentliches Preisschießen
(Kleinkaliber und Luftgewehr) auf dem modernen Gilde-Schießstand

Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr - Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag von 13.00 bis 17.00 Uhr - Siegerehrung um 18.00 Uhr

- Eintritt frei -
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Die Stadt Oldenburg wünscht den Gildeschwestern und
Gildebrüdern, allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie
unseren Gästen eine schöne Zeit an den Tagen der Rosen.

Für die Stadt Oldenburg in Holstein

Martin Voigt
Bürgermeister

Susanne Knees
Bürgervorsteherin

826 Jahre Gilde
in Oldenburg

826. Feier der Oldenburger

St. Johannis-Gilde von 1192

VERLAGS-SONDERAUSGABE JUNI 2018

Wie tief verwurzelt unsere große 
Gilde in den Herzen vieler Menschen 
in und um Oldenburg ist, wurde 
durch die Beteiligung zahlreicher 
Gastgilden und vieler Vereine und 
Verbände beim Festumzug der St. 
Johannis Toten- und Schützengil-
de anlässlich ihres 825-jährigen 
Jubiläums und durch die Men-
schenmassen, welche die Straßen 
säumten, eindrucksvoll bewiesen.
Nach den beeindruckenden Feierlich-
keiten im Jubiläumsjahr 2017 steht 
nun wieder ein „normales“ Gildefest 
bevor. Darauf freuen sich nicht nur 
die Gildeschwestern und –brüder.
Die Verbundenheit der Menschen 
mit ihrer Gilde ist auch in diesem 
Jahr wieder in der Stadt zu spüren. 
Kaum ein Treffen, bei dem nicht 
auch das bevorstehende Gildefest 
voller Vorfreude zur Sprache kommt, 
bereits lange vor den eigentlichen 
Vorbereitungen auf das Fest. Dies 
verwundert nicht, denn die jährliche 
„Gilde“, wie wir das Fest liebevoll 
nennen, ist eben mehr als nur das 
Schießen auf den Vogel und die Feier 
rundherum. Für ganz viele Oldenbur-
ger sind die Gildetage auch die Zeit, 
einmal innezuhalten von der Unruhe 
des Alltags, Menschen zu treffen, die 
man zum Teil lange nicht gesehen 
hat und sich auszutauschen. Die 
Kommunikation zwischen Jung und 
Alt ist ein ganz wichtiger Bestandteil 

Grußwort der Stadt Oldenburg in Holstein zum Gildefest
der Oldenburger St. Johannis Toten- und Schützengilde von 1192 e.V.

Martin Voigt -
Bürgermeister

Susanne Knees -
Bürgervorsteherin

unseres Gildefestes. Alles zusammen 
macht die „Gilde“ immer wieder 
zu einem Höhepunkt des Jahres
So beschränkten sich die Gespräche 
über das bevorstehende Gildefest 
nicht auf die Zeltversammlungen, 
das Gildebüchseneinschießen 
und die Pfingstversammlung. Bei 
vielen Gelegenheiten waren und 
sind unserere ehrwürdige Gilde 
und die bevorstehenden Feierlich-
keiten das bestimmende Thema, 
voll Freude auf die traditionsreiche 
Veranstaltung mit den vielen 
freundschaftlichen Begegnungen und 
Gesprächen im Rund der Gildezelte.
Es ist schön anzusehen, dass die 
Vorfreude ihren Ausdruck nicht nur 

in Worten findet, sondern Häuser 
und Vorgärten schmuck hergerich-
tet werden. So präsentiert sich die 
Stadt an den „Tagen der Rosen“ 

mit attraktivem Äußeren und die 
Menschen mit Freude in den Herzen, 
wenn auch in diesem Jahr wieder 
viele Einheimische und Gäste die 
Straßen säumen, während die Gilde 
mit ihrem langen Zug eindrucks-
voll durch Oldenburg marschiert 
und fröhliche Musik erklingt.
Wir freuen uns auf das Gildefest und 
wünschen allen eine schöne Gilde.
Die Stadt Oldenburg in Holstein 
dankt den drei Ältermännern 
Hans-Jürgen Löschky, Ottmar Smets 
und Hans-Peter Flindt herzlich für 
Ihr Schaffen und wünscht allen 
Gildeschwestern und Gildebrü-
dern sowie allen Gästen harmo-
nische und fröhliche Gildetage.
Für die Stadt Oldenburg in Holstein

Susanne Knees - Bürgervorsteherin
Martin Voigt - Bürgermeister

Der Gildevorstand mit König und Offizierskorps in 2018.
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„Wir wollen
wieder Gilde
feiern!“
Zur diesjährigen Pfingstversamm-
lung der St. Johannis Toten- und 
Schützengilde von 1192 e. V. 
Oldenburg in Holstein, konnte der 1. 
Ältermann auf einen gut gefüllten 
Saal im Schützenhof blicken. Bis in 

- Anzeige - die letzten Reihen waren alle Plätze 
mit Gildebrüdern besetzt, die am 27. 
Mai eifrig debattierten. Letztend-
lich wurde aber einhellig dafür 
gestimmt, dass auch in diesem Jahr 
wieder ein Gildefest gefeiert wird, 
womit die bereits angelaufenen Vor-
bereitungen sich als nicht vergebens 
erwiesen. Grund zur Freude gab es 
für den Vorstand auch hinsichtlich 
der Mitgliederentwicklung. So konn-

Die neu aufgenommenen Gildebrüder mit den Ältermännern Hans-Jürgen Löschky, Ottmar Smets und Hans-Peter Flindt sowie Gildeschreiber Wal-
fried Denker und Majestät Florian Maeke zur Pfingstversammlung 2018

ten im Rahmen der Versammlung 
30 Neueintritte bekannt gegeben 
werden. Als neue Gildebrüder sind 
Malte Belbe, Christopher Brost, 
Thomas Demski, Timo Eberhardt, 
Tim Flake, Michael Gülck, Hermann-
Josef Hüppe, Jan-Christian Jensen, 
Thomas Jürgen, Micel Kordlewska, 
Justus Lange, Felix Parschauer, 
Dominik Schmidt, Jörg Storm, 
Alexander Walter, Florian Wartner, 
Yannick Wichelmann, Nico Willert 
und Olaf Willert zu erwähnen; als 
neue Gildeschwestern Stephanie 
Bergmann, Rabea Demski, Carolin 
Fäthe, Vanessa Grell, Lara Grell, Julia 
Hay, Hannah Rebecca Loose, Hiltrud 
Müller, Sabine Peters, Susanne Rüger 
und Andrea Willert zu nennen. Eine Bes. Thomas Blunk

Tel. 0 43 61 - 4 99 30
Hoheluftstr. 32 • 23758 Oldenburg

Allen Gildebrüdern und Freunden 
der Gildeveranstaltung ein
geselliges Beisammensein wünscht
Familie
Thomas Blunk

CITROËN-Vertragswerkstatt

… direkt an der A1, Ausfahrt Gremersdorf (7).
Alter Sundweg 5 - Gremersdorf - Tel. (0 43 61) 70 30

www.autohaus-pfuetzenreuter.de

»Leeve Gillschwester, Gilbröder un Gäste
bei der St. Johannis

Doden- un Schüttengill von 1192,
wi wünsch ju schöne sünnige Gilldag.«

Für einen reibungslosen Ablauf der Gilde 2018 werden neben „Tweet 
Öllst“ Ottmar Smets (m.) auch Splitterkieker Detlef Tamm (l.) und Gil-
debote Ole Landt (r.) Sorge tragen.

besondere Überraschung brachte die 
Pfingstversammlung für Gildebruder 
Helmut Schwarze mit sich, der für 
seine besonderen Verdienste als 1. 
Ältermann im Jubiläumsjahr der Gil-
de mit einem Weingeschenk bedacht 
wurde. Herzlich gedankt wurde im 
Rahmen der Versammlung auch den 
langjährigen Leutnants Christoph 
Bähnke, Sigfried Krause und 
Sebastian Prieß für ihre Verdienste 
um die Gilde. Die Leutnants hatten 
ihre Ämter für die nachrückenden 
Leutnants Matthias Ahl, Jan-Moritz 
Scholz und Jens Schünhoff zur 
Verfügung gestellt und bedankten 
sich ihrerseits für die schöne Zeit im 
Offizierskorps mit einer Spende von 
3 neuen Leutnant-Brustschilden.
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Stefan Schödel
Voßberg, Ringstraße 15 / 17 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 / 20 19, Fax 0 43 61 / 20 18

Ein erlebnisreiches Gildefest 
wünscht euer „Vogelbauer”.

Tischlerei und Objekteinrichtung
Meisterbetrieb

Telefon 0 43 61/ 21 23
Fax 0 43 61/ 21 51
www.haye-dach.de

Ihr Kompetenzteam für´s Dach
wünscht »schöne Gildetage«!

www.hugopfohe.de · ford@hugopfohe.de

Zweigniederlassung
HUGO PFOHE GmbH
Am Vossberg 7
23758 Oldenburg
Telefon (0 43 61) 9 09 60
Telefax (0 43 61) 90 96 - 20

Wir wünschen schöne Gildetage und allen
Gildebrüdern „Gut Schuss” !
 Ihr Team von Hugo Pfohe Oldenburg

Service
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Der Vogel
schaut ins Land
Am Montag, dem 28. Mai diesen Jah-
res, fand die traditionelle Vogelschau 
bei Vogelbauer Stefan Schödel in 
der Tischlerei und Objekteinrichtung 
Stefan Schödel in der Ringstraße 
15/17 statt. Wie stets zu diesem Zeit-
punkt vor dem 
Gildefest machte 
der imposante 
Gildevogel (bei 
einem Gewicht 
von gut 3 Zent-
nern und einer 
Breite von 2,50 
Metern) bereits 
einen sehr guten 
Eindruck. Und 
somit konnte 
Stefan Schödel 
den kritischen 
Blicken der Äl-
termänner Hans-
Jürgen Löschky, 
Ottmar Smets 
und Hans-Peter 
Flindt sowie von 
Majestät Florian 
Maeke und 
Gildeschreiber 
Walfried Denker 
stolz ein gutes 
Zwischenergeb-
nis präsentieren. 
„Stefan, wir Zufrieden zeigten sich Hans-Peter Flindt, Ottmar Smets, Florian Maeke, Hans-Jürgen Löschky und Walfried Denker mit der Arbeit 

von Stefan Schödel (Bildmitte gestützt auf den Vogel)

danken dir für diese ausgezeichnete 
Arbeit“, fasste der 1. Ältermann 
Hans-Jürgen Löschky den Eindruck 
der Besucher zusammen. Einen guten 
Ansatz zeigten auch die Neigungen 
der beiden Köpfe des Gildevogels. 
„Es ist schön, wenn der Vogel ein 
wenig zur Seite schaut, denn dann 
schaut er wie es sein soll hinaus ins 
Land,“ schwärmten die Gildebrüder.

Gildevogel
heißt Pribislaw
von Starigard
Nachdem der Gildevogel im letzten 
Jahr in der Filiale der Sparkasse 
Holstein zur Einstimmung auf das 
Gildefest ausgestellt worden war, 
wurde der diesjährige Gildevogel in 

all seiner Pracht über mehrere Tage 
im Foyer der Filiale der VR Bank 
Ostholstein Nord - Plön eG allen Kun-
den und Schaulustigen in Oldenburg 
präsentiert. Um die Verbindung mit 
der Stiftung Oldenburger Wall zu 
belegen, die in diesem Jahr einen 
besonderen Geburtstag feiert, 
taufte Ältermann Ottmar Smets den 
prächtigen Vogel am 11. Juni auf den 
Namen „Pribislaw von Starigard“.

- Anzeige -

- Anzeige -
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Alles zum Basteln und Handarbeiten
Johannisstr. 1 • 23758 Oldenburg • Tel. 0 43 61 - 49 42 60 • Fax 0 43 61 - 49 42 60

Schon wieder ist ein Jahr vorbei,
zur Gilde strömen alle herbei.
Wir wünschen
 frohe Festtage !

Hobby
Inh. Sabine Lübker

Seit 55 Jahren
in Oldenburg

Schuhstraße 4 • 23758 Oldenburg
Telefon 0 43 61- 26 83

Wir wünschen sonnige Gildetage 
und „gut Schuss”.

Cafe Gelateria Venezia

FLIESENVERLEGUNG UND VERKAUF

Inh. Stefan Schlüter · Meiereiweg 12 · 23758 Oldenburg i. H.
Telefon 0 43 61- 50 98 28 · Telefax 0 43 61- 50 98 29

schlueter-oldenburg@t-online.de · www.schlueter-� iesen.de

Fröhliche Gildetage !

Ihr Partner, wenn’s um Fliesen geht …

Fliesenfachbetrieb

Ihr Partner, wenn’s um Fliesen geht …

Meisterbetrieb seit 1988

Wir wünschen
eine fröhliche Gildezeit.

Nähmaschinen

Reparatur aller Fabrikate
Hospitalstraße 11
23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61- 24 79 • Fax 50 99 24

HOSSMANN

Polsterwerkstatt / Raumausstattung am Hochhaus

Uwe Wolters
–Raumausstattermeister–

Ostlandstraße 118 • 23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 8 03 90 • info@polsterei-wolters.de

Wir wünschen
allen Oldenburgern

ein schönes Gildefest.
Holsteiner Straße 3 · 23758 Oldenburg i. H.

Tel. 0 43 61/ 2810
www.polsterei-jubel.de

Gilde-Angebot
Oldenburg-Fahne 150 x 100 cm

45,- € 35,- €

Die 3. Kompanie mit Kapitän Hans-Adolf Jensen, Fahnenträger Leutnant 
Matthias Ahl, Fahnenbegleiter Leutnant Maximilian Behler, Fahnenbe-
gleiter Leutnant Jens Schünhoff und Seitenleutnant Leutnant Frank Wi-
chelmann mit Pferdewagenbegleiter Leutnant Lennart Maaß

Die 1. Kompanie mit Adjutant Remo Sauer (zum Fototermin verhindert 
war Kapitän Uwe Barez), Fahnenträger Leutnant Sven Maßmann, Fah-
nenbegleiter Leutnant Tim Barez, Fahnenbegleiter Leutnant Ulli Weinert 
und Seitenleutnant Leutnant Jens Corleis

Die 2. Kompanie mit Kapitän Reimer Rohde, Fahnenträger Leutnant Fritz 
Westensee, Fahnenbegleiter Leutnant Holger Böttcher, Fahnenbegleiter 
Leutnant Jan-Moritz Scholz und Seitenleutnant Leuntnant Carsten Falk

826. Feier der Oldenburger

St. Johannis-Gilde von 1192

VERLAGS-SONDERAUSGABE JUNI 2018
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Telefon 0 43 61 / 23 39
Fax 0 43 61 / 23 01
Schuhstraße 55-57
23758 Oldenburg/H.

✓ Fenster ✓ Türen
✓ Innenausbau  ✓ Treppen
✓ Einbauschränke  ✓ Einbauküchen

Inhaber Rüdiger Stief
Tischlerei • Bestattungen

Wir wünschen allen Gildebrüdern
und Gildeschwestern
» sonnige Gildetage «

Wir wünschen allen Gildebrüdern

Schuhstraße 12 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 49 44 15 • www.cool-edv.de
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.56 – 12.59
u. 14.14 – 18.22 Uhr, Sa. 9.07 – 13.16 Uhr

Allen unseren
Kunden,

Freunden und
Bekannten

wünschen wir
fröhliche Gildetage !fröhliche Gildetage !

Sat • DVB-T • Breitbandkabel • TV • Radio
Elektrotechnik • Computer • Telefon
Haushaltsgeräte • Beratung • Verkauf
Reparatur • Wartung • Notdienst

Feldstraße 15 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61- 6 23 99 34

Wi
wünsch
ju en
vergnögte
Gill.

Traditionelles
Becherwaschen
fand auf dem
Wallmuseums-
gelände statt
Oldenburg. (hfr)    Die Bierschaffer 
der Gilde waren auch in diesem Jahr 
wieder fleißig und haben beim all-
jährlichen Becherwaschen ihr Bestes 
gegeben. Der Aufgabe, alle Becher 
und Kannen der Gilde pünktlich zum 
Gildefest für den Ausschank des 
beliebten Gildebieres auf Hoch-
glanz zu trimmen, hatten sich in 

diesem Jahr Frank Knees, Matthias 
Newe und Christian Theede in der 
gemütlich historischen Stimmung der 
Remise des Wallmuseums gestellt.
Kontrolliert wurde ihre Arbeit am 
1. Juni von den Ältermännern, die 
in diesem Jahr mit erschwerten 
Bedingungen zu kämpfen hatten. 
So staunten Hans-Jürgen Lösch-
ky, Ottmar Smets und Hans-Peter 

Ältermann Hans-Peter Flindt mit den Bierschaffern Frank Knees, 
Christian Theede und Matthias Newe

Flindt sowie Major Fred Asmußen 
nicht schlecht, als die Bierschaf-
fer kurzerhand das Gelände zum 
Hygiene-Bereich erklärten, der nur 
mit Schutzkleidung betreten werden 
durfte. Somit mussten die Ältermän-
ner und der Major sich zunächst 

bereitgehaltene Schutzkleidung 
anziehen, einen Mundschutz anlegen 
und die Schuhe desinfizieren. In 
Folge konnte die Prüfung der Becher 
stattfinden. Einige Verunreinigungen 
wurden entdeckt, aber derartiges 
ist bei dieser Veranstaltung mit der 
großen Menge an Trinkgefäßen 
durchaus nicht ungewöhnlich. Und 
wie immer zeigten sich die Bier-

schaffer einsichtig und besserten 
bereitwillig nach. Die Gildebrüder, 
Gildeschwestern und alle Gäste 

der diesjährigen Gildefeier zu den 
„Tagen der Rosen“ dürfen sich also 
wiederum auf saubere Becher freuen.

Ohne Schutzkleidung war der Zugang zum Hygiene-Bereich nicht ge-
stattet.

Das gab es noch nie: Die Becher wurden in Schutzkleidung untersucht.

826. Feier der Oldenburger

St. Johannis-Gilde von 1192

VERLAGS-SONDERAUSGABE JUNI 2018
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Wir wünschen sonnige Gildetage 
und gutes Gelingen!

Familie Asmußen und Mitarbeiter
Schuhstraße 13 – 15 • 23758 Oldenburg in Holstein

  Orthopädische Schuhe und Einlagen 
mit elektronischer Fußdruckmessung 

  Orthopädietechnische Versorgung bei Diabetes
 Finn-Comfort-Schuhe  Sandalen und Hausschuhe
 Schuhreparaturen

Schuhstr. 16 • 23758 Oldenburg / H. • Tel. 0 43 61 - 12 65

Wir freuen uns auf die Gilde.

Ulf Peters Orthopädietechnik

Tierärztliche Praxis
für Kleintiere

Regine Kinkel • Breslauer Str. 24 • 23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61-62 29 22
24 Stunden Notdienst : 01 76-20 44 13 61
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Eine schmackhafte
Auswahl an
Weinen steht
bereit
Am 5. Juni hatten es Gildeschreiber 
Walfried Denker, Major Fred Asmu-
ßen, Ierst Öllst Hans-Jürgen Löschky, 
Tweet Öllst Ottmar Smets, Dritt Öllst 

Hans-Peter 
Flindt, Majestät 
Florian Maeke 
und die diesjäh-
rigen Weinschaf-
fer Peter Rathje, 
Rüdiger Arndt 
und Manfred Ju-
gert nicht leicht, 
aus der Auswahl 
an wohlschme-
ckenden Weinen, 
die an den 
drei Stationen 
„Schützenhof“, 
„Bildungs- und 
Kulturzentrum“ 
und „Restau-
rant Pola Pola“ 
gereicht wurden, 
den passenden 
Wein für alle Ausschankgelegen-
heiten auszuwählen. So überraschte 
beispielsweise im Schützenhof Ol-
denburg Gastgeberin Tina Vermehren 
mit einem völlig neuen Geschmack-
richtung, einem trockenen Rivaner 
Jahrgang 2016 mit fruchtigem Ge-

- Anzeige -

Tina Vermehren begrüßte ihre Gäste im Schützenhof mit einem schön eingedeckten Tisch 
und reichhaltiger Weinauswahl.

Ierst Öllst Hans-Jürgen Löschky vermerkt die Bestellungen, derweil An-
dreas Lund Wein nachschenkt. Sehr gut zugesprochen wurde ebenfalls 
den aufgetischten leckeren Schnittchen.

schmack und einer leichten Note von 
Muskat, der durchaus in die nähere 
Auswahl gezogen wurde. Letztend-
lich fiel die Entscheidung für den 
zu servierenden „Damenwein“ auf 
eine an tropische Früchte erinnernde 
Scheurebe sowie auf einen trockenen 
Chardonnay für das Gildefrühstück. 
Andreas Lund, der vor 5 Jahren die 
Bewirtung der 
Gildeschwestern 
und  Gildebrüder 
in der Gildehalle 
am Schauen-
burger Platz 
übernommen 
hat, überzeugte 
seine Gäste mit 
einem trockenen 
Rivaner Jahr-
gang 2016 aus 
der Pfalz, der 
dem Vorstand 
und Befüllen 
des Goldenen 
Apfels vorbehal-

ten ist. Und für alle Fußballfreunde 
unter den Gildebrüdern und Gästen 
versprach Andreas Lund am Sonntag 
zu Spielbeginn um 17.00 Uhr eine 
große Leinwand zur Spielübertra-
gung im Foyer der Halle aufzubauen, 
so dass in geselliger Runde nach dem 
Nummerngrabbeln die Fußball-Welt-
meisterschaft verfolgt werden kann.

Die Weinschaffer Peter Rathje, Rüdiger Arndt und 
Manfred Jugert freuen sich mit Major Fred Asmußen 
auf eine fröhliche Weinprobe.
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Wir wünschen
� ohe Gild� age
und � euen uns auf
Ihren B� uch !
 Johanna Lange & Team

Kuhtorstr. 3 • 23758 Oldenburg
Telefon (0 43 61) 27 66

Öffnungszeiten: warme Küche
von 11.30 – 14.00 Uhr und ab

17.30 – 21.00 Uhr, mittwochs Ruhetag

Sortenreiner Apfelsaft und Erdbeeren.

Allen eine schöne Gildezeit !

Apfel

Obsthof Lafrenz - Dörferstr. 21 - 23758 - Altgalendorf - Tel. (0 43 61) 8 09 91
Verkauf Mo. - Fr. von 10.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Hinterhörn 2 a · 23758 Oldenburg i. H.
Tel. 0 43 61 - 5 06 96 30 · Fax - 1 82 45 18

info@asw-oh.de

Wir wünschen allen
Gildeschwestern und Gildebrüdern 

sonnige Gildetage.
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65 Jahre
Zeltgemeinschaft
„Wi mokt mit“
Im Herbst des Jahres 1953 gründeten 
die Gildebrüder Einar Both, Hans 
Both, Otto Höft, Herrmann Schulze, 
Robert Storm und Richard Stock 
gemeinsam mit ihren Ehefrauen und 
der Witwe Ella Schöning die Zelt-

gemeinschaft „Wi mokt mit“. Zum 
ersten Zeltvater wurde Robert Storm 
gewählt. Auf die Gründung folgte 
der Bau eines eigenes Zeltes, um 
vor möglichen Unbillen des Wetters 
geschützt im Rund der Zelte die 
Gildetage mit den eigenen Familien 
und Freunden feiern zu können. 
Aufgrund knapper finanzieller Mittel 
wurde beschlossen, das Zelt in Ei-
genleistung zu bauen. Somit konnte 
die junge Zeltgemeinschaft bereits 
ein Jahr später, im Sommer 1954                                                                                                           
im eigenen Zelt die Gildetage 
feiern. Untergestellt wurde dieses 
zwischen den Festen stets auf dem 
Spitzboden der Gastwirtschaft „Zur 
Herberge“ in der Burgtorstraße. Das 
Zelt erwies sich als sehr robust und 
wertbeständig. Weit über 40 Jahre 
diente es der Zeltgemeinschaft und 
zwischendurch benutzte es Einar 
Both noch zum Bierausschank bei 
Stadt- oder sonstigen Festen. Seit 
1995 wird in einem neu gefertigten 
Zelt das Gildefest gefeiert. Da jede 
Zeltgemeinschaft auch über ein 
eigenes Gewehr verfügen musste, 
um am Gildeschießen teilnehmen zu 
können, wurde aus einem Stück 2cm 
Flakrohr, das Richard Stock für DM 

20,- von einem Oldenburger Bürger 
namens Hahn erworben hatte und 
das bis dahin im Oldenburger Bruch 
als Zaunpfahl gedient hatte sowie 
einem Holzkloben, den Robert Storm 
vom Kuhhof mitbrachte, ein Gewehr 
zusammengesetzt. Benötigt wurden 
hierzu die Fähigkeiten von Büchsen-
macher Bockwoldt, der das Schloss, 
die Kugelzange und den Lagestock 
anfertigte. Die Kosten für die Anfer-

tigung beliefen sich 1957 auf DM 
195,-. Der mit viel handwerklichem 
Können gebaute Vorderlader war da-
mals das zweitstärkste Gewehr mit 
dem auf den Gildevogel geschossen 
wurde. Die Donnerbüchse bedurfte 
schon einer mannhaften Standfestig-
keit, um beim Schießen verletzungs-
frei zu bleiben. In späteren Jahren 
durfte mit derlei Gewehren nicht 
mehr öffentlich geschossen werden. 
Beim Wallfest im Jahre 2001 übergab 
die Zeltgemeinschaft das Gewehr als 
Leihgabe an die Oldenburger Gilde. 
Es ist seitdem im Gildemuseum 
ausgestellt. Für Stolz sorgt unter den 
Zeltmitgliedern auch eine eigene 
Zeltlade, die 1990 von Klaus Storm 
und Karl-Heinz Müller gestiftet und 
sogleich eingeweiht wurde. Zur 
heutigen Zeltgemeinschaft gehö-
ren Annemarie Fütterer, Heinrich 
Grapengeter, Erika Genth, Birgit u. 
Günter Hossmann, Marco Hossmann, 
Helga u. Bernd Münster, Claudia 
Schwanke, Sebastian Schwanke, 
Björn Bootz, Svenja Schwiderski, 
Christian Harms, Philipp Kruse, Rabea 
und Thomas Demski. Auch außerhalb 
der Gildetage trifft sich die Zeltge-
meinschaft zu geselligen Runden. 

Unter anderem zu Grillabenden und 
jährlich zu einem Winteressen. Ein 
großartiges gemeinsames Erlebnis 
war im Jahre 2003 eine 3-tägige 
Kreuzfahrt nach Oslo. Auf allen 
Treffen wird noch heute von der 
Reise geschwärmt. Deshalb soll die 
Reise dieses Jahr wiederholt werden. 
Übrigens: „Wir nehmen noch 
Gildebrüder und Gildeschwestern 
in unserer Zeltgemeinschaft auf!“

Die derzeitigen Zeltmitglieder
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Göhler Str. 54
23758 Oldenburg
täglich ab 16.00 Uhr
oder nach Absprache,
Mittwoch Ruhetag

Wir wünschen fröhliche Gildetage !
▶  Kegeln und Bowling oder Familienfeiern / Geburtstagsfeiern 

auf Anmeldung - Tel. 0 43 61 - 83 03.
▶  Cocktail-Abende (siehe gesonderten Aushang)
▶  Kleine Snacks und Getränke

www.kegelundbowlingcenter.jimdo.com

Ein sonnenreiches Gildefest
wünscht ihr Dachdeckermeister Stefan Schwannecke

Ringstr. 28 • 23758 Oldenburg/H. • Tel. (04361) 623663 • Fax 623664

• FASSADEN • DÄCHER
• SCHORNSTEINE • ABDICHTUNGEN

Alle Schönheit
in einer Hand

Wir wünschen
ein sonniges

und fröhliches
Gildefest!

Welt der Nägel 
Fingernagelstudio Mehnert

LCN Clubmitglied
Schuhstraße 6, 23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 - 62 62 32
Mobil 01 52 - 54 03 91 77
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Neu im Rund der
Zelte: „Dat fidele
Telt vun 2018“
Insgesamt 41 Zelte stehen im gut 
gefüllten Rund des Gildeplatzes. Für 
neue Zeltgemeinschaften ist dort 
mittlerweile kein Platz mehr - es sei 
denn, eine bestehende Zeltgemein-

schaft wird aufgelöst. Dieses seltene 
Ereignis betraf im vergangenen Jahr 
die Zeltgemeinschaft Burmeister von 
1897, die zuvor erst ihr 120-jäh-
riges Bestehen feiern konnte. Doch 
es fehlte der Zeltgemeinschaft an 
interessiertem Nachwuchs und so 
sank die Zahl der Zeltmitglieder 
beständig. Glücklicherweise standen 
andere Gildebrüder bereit, um eine 

neue Zeltgemeinschaft zu gründen. 
Somit ist nun „Dat fidele Telt vun 
2018“ aus der Taufe gehoben. Erster 
Zeltvater ist Matthias Newe, der stolz 
verkündet: „Wir sind eine komplette 
Neugründung“. Zu den Gildebrüdern, 
die bereits der Gilde angehörten, 
kamen schnell einige neue hinzu. 
„Viele Interessierte fragten schon 
vorher mal an“, berichtet der Zeltva-
ter. „Nun bot sich also die Möglich-
keit, neue Gildebrüder in ein neues 
Zelt aufzunehmen.“ Natürlich galt 
es, einige Formalitäten einzuhalten. 
Zunächst wurde ein Gespräch mit 
Horst Röder und Willi Wiese von 
der Zeltgemeinschaft Burmeister 
geführt. Dann wurde die Zeltgrün-
dung beim Gildevorstand beantragt. 

Mitglieder der Zeltgemeinschaft sind: Cedric Hay, Julia Hay, Justus Lange, Regine Newe, Heide Newe, Matthias Newe, Peter Newe, Philipp Newe, 
Felix Parschauer, Jörg Storm, Nico Willert, Andrea Willert und Olaf Willert.

Am 11. Januar dieses Jahres fand die 
Gründungsversammlung statt. „Mal 
sehen, wie es läuft“, sagt Matthias 
Newe im Hinblick auf das Gilde-
fest. Zusammenhalt und Gemein-
schaftssinn dürften wohl vorhanden 
sein, um ein paar schöne Festtage 
gemeinsam zu begehen. Ein eigenes 
Gewehr, wie es vor Jahrzehnten noch 
üblich war, braucht die Zeltgemein-
schaft selbstverständlich nicht. Denn 
für das Schießen gelten deutlich 
strengere Regeln als früher. Aber eine 
schicke Gildelade hat sich die Zeltge-
meinschaft zulegen können, die Nico 
Willert gefertigt hat. Andere Zeltge-
meinschaften haben über die Jahre 
Gildebrüder in ihren Reihen, die 
bereits Ämter bekleidet haben oder 
König waren. Beim „fidelen Telt“ ist 
bisher nur der Zeltvater zu nennen. 
Matthias Newe betätigte sich Anfang 
der 1990er Jahre als Platzelektriker, 
war Mitglied der Richtmannschaft, 
später auch Leutnant und jetzt 
Bierschaffer. Eine gewisse Tradition 
gibt es aber doch. „Mein Vater 
war auch Bier- und Weinschaffer“, 
berichtet Matthias Newe. Gefeiert 
wird das Gildefest übrigens im alten 
Burmeister-Zelt, das die neue Zelt-
gemeinschaft übernehmen konnte. 
„Dafür möchten wir der Zeltgemein-
schaft auch an dieser Stelle danken“, 
betont Matthias Newe. „Die ehema-
ligen Mitglieder sind uns als Gäste 
besonders gerne willkommen.“
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Kleintiersprechstunde:

und nach Vereinbarung

Wir wünschen allen ein schönes Gildefest.

Tierarztpraxis
Hoheluft

Hoheluftstraße 5 • 23758 Oldenburg • Tel. 0 43 61 - 62 01 02

Montag
10.00 – 12.00
16.00 – 18.00

Dienstag
10.00 – 12.00
16.00 – 18.00

Mittwoch
10.00 – 12.00

Donnerstag
10.00 – 12.00
16.00 – 18.00

Freitag
10.00 – 12.00
16.00 – 18.00

Samstag
10.00 – 12.00

DECKE · FUSSBODEN · WAND – ALLES AUS EINER HAND
Anstrich - Schrift
Stuckdekoration
Lackierung
Fassadenbeschichtung
Gerüstbau
WDVS-Arbeiten

SIE FEIERN - WIR RENOVIEREN !

Schöne Gildetage !

Am Papenbusch 19
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon (04361) 629045
Privat (04361) 8643
Telefax (04361) 621797
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Die Zeltgemein-
schaft „Jung´s holt 
fast vun 1953“
feiert 65 Jahre
Der Gründungstag der Zeltgemein-
schaft war der 15. Juli 1953, als 
Adalbert (Addi) Schütt in Namen von 
Heinz Wolters, Fedor Wolters, Richard 
Hoyen, Franz Hoyen, Günter Hoyen, 
Erwin Becker (Kühl), Herbert Bichels 
und Werner Schütt den „Andrag op 
Towiesung vun een Teltplatz“ an den 
Ältermann stellte. In  all den  Jahren 
hat die Zeltgemeinschaft so manchen 
Spaß im Umzug oder auf dem Gil-
deplatz ausgeheckt. Erinnert sei hier 
an 3 hohe Würdenträger aus dem 
Orient mit Fernsehteam, die bärtigen 
Männer von 1192 aus dem Grün-
dungsjahr mit Klaus Störtebecker, die 
Trinkanweisung, die eigene Zeltfah-
nentaufe mit Umzug auf dem Platz 
in Begleitung der Bergmannskapelle 
Unterbreizbach, die Neujahrsempfän-
ge und das Bohrloch der Gaswoom 
auf dem Gildeplatz, um nur einige 
zu nennen. Aus den Gründungstagen 
sind noch Werner Schütt und Irmgard 
Hoyen in der Zeltgemeinschaft ver-
blieben. Selbstverständlich pflegen 
die Zeltmitglieder Tradition und die 
plattdeutsche Sprache. Beides wird 
auch an die jungen Zeltbrüder und 
Zeltschwestern weitergegeben. Im 
Laufe der Jahre kamen Ämter und 
Würden auf die Mitglieder der Zelt-
gemeinschaft zu: Als Zeltväter haben 

sich in der Vergangenheit Erwin 
Becker (Kühl) 1954 – 1992, Adalbert 
Schütt 1993 – 1995, Uwe Wolters 
1995 – 2010 und Thomas Sager 2010 
bis 2016 verdient gemacht. Seit 2016 
bekleidet Frank Wichelmann enga-
giert dieses wichtige Amt. Und da es 
auch immer etwas zu schneidern und 
herzurichten gibt, stellt die Zeltge-
meinschaft der Gilde mit Uwe Wol-
ters einen fachkundigen Zeugwart. 
Auch in der Richtmannschaft der 
Gilde waren Zeltmitglieder vertreten, 
nämlich die Gildebrüder Thomas Sa-
ger und Andre Wysocki. Als Gildebru-
der des Jahres waren Hans-Otto Lühr, 
Werner Schütt und Adalbert Schütt 
benannt und als Leutnante betäti-
gten sich Fedor Wolters, Hans-Otto 
Lühr, Adalbert Schütt, Uwe Wolters, 
Thomas Sager und Frank Wichel-
mann. Für das Wohl der Gildebrüder, 
Gildeschwestern und Gäste haben 
sich die Zeltmitglieder Hans-Otto 
Lühr, Adalbert Schütt, Richard Hoyen, 
Uwe Wolters und Klaus Sporleder 
als Bierschaffer verdient gemacht. 
Als Weinschaffer wirkten Hans-Otto 
Lühr, Adalbert Schütt, Richard Hoyen, 
Uwe Wolters und Klaus Sporleder. 
Stolze Stadtfahnenträger waren Uwe 
Wolters und Klaus Sporleder, als 
Ältermann diente Adalbert Schütt. 
Die Kapitänslaufbahn durchliefen 
Hans-Otto Lühr und Adalbert Schütt, 
der auch als Major der Gilde diente. 
Über die Königwürde freuten sich 
Klaus Sporleder (Königschütze 
Frank Wichelmann) 2005 sowie 
Frank Wichelmann im Jahr 2011.

dem die meisten immer dabei sind, 
sowie ab diesem Jahr zusätzlich 
Bowlen und Kegelabende, sind hier 
zu nennen. Weitere Treffen ergeben 
sich, wenn Reparaturen am Zelt 
durchgeführt werden müssen.

In  diesem Jahr kann Zeltvater Frank Wichelmann als Zeltbrüder und Zeltschwestern begrüßen: Marta Albrecht - Fritz Dunker und Christel Bumann 
- Irmgard Hoyen - Heinrich Kietzmann - Olaf und Karen Kroll, Patrick Klüver - Gisela Lühr - Thomas Sager und Doris Garken - Werner Schütt - Klaus 
Sporleder - sich selbst und seine Frau Ines - Yannick Wichelmann - Uwe und Dagmar Wolters - Bernd Wolters - Roland Wulff und Martina Kreutz-
berger - Andre und Joana Wysocki.

Auch außerhalb der Gildezeit ist 
man gemeinsam aktiv, das gemüt-
liche Grillen, die schöne Weih-
nachtfeier in der Adventszeit, das 
Grünkohlessen im Januar oder der 
Fastl-Abend-Ball im Februar, bei 
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Wir wünschen
allen ein frohes 
Gildefest !
Tanja Beckmann
und Team
Tel.: 0 43 61- 45 11

Markt 8 • 23758 Oldenburg
Tel.: 0 43 61 - 62 31 64

Frühstück, Café
Bistro, Event-Café

Wir wünschen schöne Gildetage !

Alles für Ihren Garten

Bahnhofstr. 26 • 23758 Oldenburg/H. • ☎ 0 43 61 - 49 38-43

Verkauf
Reparaturen
Ersatzteile
Verleih

„Wir wünschen schöne Gildetage!”

Wir wünschen frohe Gildetage !
Sebenter Weg 29 • 23758 Oldenburg in Holstein

Tel. (0 43 61) 12 15 • www.reetdachkontor.de

Ein fröhliches Gildefest
wünscht das
Familienwochenblatt

allen Leserinnen
und Lesern.
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Eine
abwechslungs-
reiche Zeit
neigt sich ihrem
Ende entgegen
„Es ist eigentlich eine wunderbare 
Zeit, in der man viel erleben darf und 
genießen kann, ohne selbst allzu 
viel beisteuern zu müssen“, fasste 
Majestät Florian Maeke sein Amt in 
der St. Johannis Toten- und Schützen-
gilde von 1192 e.V. kurz vor Ablauf 
desselben zusammen. Sehr genossen 
hat der 22-Jährige während seiner 
Amtsausübung die vielen gesell-
schaftlichen Kontakte zu anderen 
Gilden und Schützenvereinen, wobei 
ihm persönlich der große Umzug und 
Festkommerz der Jubiläum feiernden 
Grömitzer Gilde in guter Erinne-
rung geblieben ist. Als Majestät 
der Gilde erhält man aber auch 
tiefere Einblicke in die Strukturen der 
Gilde, einen besonderen Dank für 
willkommene Hintergrundgespräche 
und Unterstützung bei jeglichen 
Anliegen richtete Florian Maeke 
diesbezüglich an die Gildebrüder und 

ehemaligen, beziehungsweise ak-
tiven Ältermänner Helmut Schwarze 
und Hans-Jürgen Löschky. Auf die 
diesjährigen Gildefeiern schaut der 
scheidende König mit einem wei-
nenden und einem lachenden Auge. 
In Erinnerung an große Highlights 

Florian Maeke eingerahmt von Gildeschreiber Walfried Denker, Ältermann Hans-Jürgen Löschky, Ältermann 
Ottmar Smets und Ältermann Hans-Peter Flindt 2018 auf dem Wallmuseumsgelände.

wie die Gildefahrt nach Frechen, das 
erwähnte Jubiläum der Grömitzer 
Gilde oder auch das Königsessen mit 
dem Gildevorstand im Feuerwehr-
gerätehaus in der Ringstraße sowie 
Festen wie dem Fastl-Abend-Ball und 
vielen weiteren schönen Terminen ist 
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Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Wir wünschen der Oldenburger 
Schützengilde » Gut Schuss « !

Rettiner Weg 69 - 75, 23730 Neustadt, Telefon 0 45 61 / 51 20 - 0
Neustädter Str. 12, 23758 Oldenburg, Telefon 0 43 61 / 49 94 - 0

Rüggower Weg 19, 23970 Kritzow/Wismar, Telefon 0 38 41 / 27 02 - 0
E-Mail: sternlange@auto-lange.de

www.auto-lange.de

Autohaus Heinrich Berg
Berliner Eck • 23758 Oldenburg • ☎ (0 43 61) 51 26 - 0
Wendstr. 19 • 23774 Heiligenhafen • ☎ (0 43 62) 90 04 23 
Oldenburger Str. 29 • 24321 Lütjenburg • ☎ (0 43 81) 55 11

Wir wünschen vergnügte Gildetage !

Ringstraße 26 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 50 78 58 o. 01 73 - 4 30 21 03

www.reverey.autoprofi.de

• komplette Schadensregulierung
• Wohnmobilservice
• tägliche TÜV-Abnahme  
• Klimaservice • Reifenservice
• 3D-Achsvermessung
• Spülen von Automatikgetrieben 
 und Servolenkung

Wir wünschen 
gut Schuss 
und sonnige 
Gildetage !
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Majestät Florian Maeke während der Pfingstversammlung 2018.

Somit ist er nach Harald Klatt der 
2. Gildebruder dieser Zeltgemein-
schaft, der die Königswürde erlangt 
hat. Dass der Apfel allerdings nicht 
weit vom Stamm fällt, trifft auch in 
der Familie Maeke zu, die sich mit 
Florian in 4. Generation für die Gilde 
begeistert. Und wie Urgroßvater 
Hans Ewers erlangte auch Florian 
die Königswürde, allerdings durch 
den Königsschuss von Vater Andreas. 
„Ich habe während des Schießens 
im letzten Jahr zwar für mich und 
einige Gildebrüder aus meinem Zelt 
geschossen, als die Reihe jedoch 
an mich kam, den Königsschuss 

abgeben zu können, war ich viel zu 
aufgeregt“, freute sich Oldenburgs 
Majestät über die Teamleistung. Und 
sollte nach Abschluss der Ausbildung 
die Möglichkeit bestehen, weiter-
hin aktiver Gildebruder in der St. 
Johannis Toten- und Schützengilde 
von 1192 e. V. Oldenburg in Holstein 
bleiben zu können, kann sich Florian 
Maeke durchaus vorstellen, einen Teil 
der Freude und schönen Eindrücke 
des letzten Jahres der Gilde durch 
Annahme einiger Ämter zurückzu-
geben, sofern der Wunsch hierzu 
an ihn herangetragen würde.

Königsschütze Andreas Maeke und Sohn Florian Maeke können ihr 
Glück, nachdem der Vogel von der Stange gefallen ist, noch gar nicht 
richtig fassen.

mit dem diesjährigen Gildefest und 
dem damit bevorstehenden Ende des 
Königsjahres eine gewisse Wehmut 
verbunden; zugleich freut sich Florian 
Maeke aber auch darauf, zu den Ta-
gen der Rosen wieder viele bekannte 

Gesichter zu treffen, die teils nur zur 
Gildezeit den Weg nach Oldenburg 
finden. Beheimatet ist Majestät 
Florian Maeke in der Zeltgemein-
schaft von 1965, der Paragraphen-
schmiede, der er seit 2014 angehört. 
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„Ierst Öllst”
Hans-Jürgen
Löschky
Freude am Ehrenamt und Ehrfurcht 
vor der langen Geschichte der St. 
Johannis Toten- und Schützengilde 
von 1192 bestimmen die bisherige 
Ämterlaufbahn des derzeitigen 
„Ierst Öllst“. Nach dem turbulenten 
und aufregendem 825 jährigen 
Jubiläum im Jahre 2017 mit dessen 
Vorbereitung und Durchführung, 
dient das Gildejahr 2018 nun der 
Besinnung und Konsolidierung für 
alle beteiligten Gildeschwestern 
und Gildebrüder in einem normalen 
Gildejahr. Nachdem Hans-Jürgen 
Löschky im vorigen Jahr zusätzlich 
zu seiner Position als 2. Ältermann 
und „Scheet Öllst“ - der sich um 
alles was mit Schießen, ob Büchsen-
einschießen, Übungsschießen oder 

Schießen auf den Gildevogel, in der 
Gilde zusammenhängt zu regeln 
hat - sehr viel um die Organisation 
des Jubiläumstages und dessen 
Vorbereitung in zahlreichen Arbeits-
gruppensitzungen und sonstigen 
Aktivitäten zu kümmern hatte, ist er 
nunmehr mit der Ältermannübergabe 
im Januar entspannt und mit viel 
Freude 1. Öllst unserer ehrwürdigen 
St. Johannis Toten- und Schützen-
gilde von 1192 geworden. „Es ist 
nicht nur die Freude, sondern auch 
Ehrfurcht und Verantwortung die 
mich erfasst haben, der ältesten und 
wohl auch mitgliedermäßig größten 
Gilde in Deutschland vorzustehen 
und ihr als 1. Ältermann zu dienen“, 
fasst Ierst Öllst Hans-Jürgen Löschky 
sein derzeitiges Amt in Worte. Dabei 
nimmt er diese Verantwortung ganz 
besonders gern wahr, weil die Gilde 
eine Traditionsgemeinschaft ist, in 
der die Pflege des historischen Erbes 
gelebt wird und das „Wir“ vor dem 
„Ich“ steht. „Es geht in erster Linie  

immer um die Gilde und weniger 
um den Einzelnen und das gefällt 
mir und ist weiterhin der Maßstab 
meines Handelns in der Gilde“, 
erläuterte der Ältermann die Leitlinie 
seines Handelns. „Dieses harmo-
nische Miteinander ist gelebte So-
lidarität und Unterstützung, in dem 
angefragte Hilfe wie selbstverständ-
lich angeboten und wahrgenommen 
wird“, ergänzte er diesbezüglich. 
Seit 1972, mit der Verlegung seiner 
Bundeswehreinheit nach Putlos, ist 
Hans-Jürgen Löschky mit Ehefrau 
Ingrid in Oldenburg ansässig und die 
Gilde hatte ihn sogleich nachhaltig 
beeindruckt. Entsprechend wurde er 
über die damals noch zur Gilde gehö-
rende Schießabteilung, die unter der 
Leitung von Helmut Schleupner und 
Helmut Kruse - den älteren Oldenbur-
gern sicherlich noch wohlbekannten 
Gildebrüdern - stand, bereits 1973 
selbst Gildebruder. Nach einigen 

Gildefesten 
als Gäste in 
verschiedenen 
Zeltgemein-
schaften grün-
deten Ingrid und 
Hans-Jürgen 
Löschky mit 
Freunden und 
einigen anderen 
Mitstreitern im 
Jahr 1977 die 
Zeltgemein-
schaft „De 
fidele Holtbod“ 
in der dann 
1978 das erste 
Mal im eigenen 

Gildezelt Gilde gefeiert wurde. 
Unvergesslich bleibt für Hans-Jürgen 
Löschky die Teilnahme an der New 
Yorker Steuben-Parade im Septem-
ber 1998, zu der die St. Johannis 
Toten- und Schützengilde mit ca. 65 
Personen nach Amerika geflogen 
war. „Es war ein imposantes Erlebnis, 
als die Gilde in ihren Gildeanzügen 
und Uniformen an dem New Yorker 
Bürgermeister auf der Fifth Avenue 
vorbeimarschierte durfte“, gerät der 
Ierst Öllst noch heute ins Schwär-
men. Als Bier- und Weinschaffer 
2009 bis 2011 hat er dann die Gilde 
so richtig von innen kennen gelernt. 
„Es war anstrengend, aber sehr 
interessant. Das anschließende Jahr 
als Stadtfahnenträger war dage-
gen die reinste Erholung“, äußerte 
Hans-Jürgen Löschky im Rückblick. 
Nach seiner Zeit als 2. Öllst unserer 
ehrwürdigen St. Johannis Toten- und 
Schützengilde von 1192 kann Hans-
Jürgen Löschky nunmehr auf fast 
ein halbes Jahr als 1. Ältermann zu-

rückblicken. Während dieser Zeit hat 
er in guter Gemeinschaft mit seinen 
Mitältermännern Ottmar Smets und 
Hans-Peter Flindt, sowie Gildeschrei-
ber Walfried Denker und Majestät 
Florian Maeke die vielfältigen Auf-
gaben abgearbeitet, die sich in der 
Gilde stellen. Ihnen zur Seite standen 
dabei Herr Major Fred Asmußen und 
die drei Kapitäne Uwe Barez, Reimer 
Rohde und Hans-Adolf Jensen. 
Jubiläumsmajestät Florian Maeke 
trug seinen Teil wunderbar dazu 
bei. „Da die Ältermänner jährlich 
wechseln, ist der seit vielen Jahren 
tätige Gildeschreiber Walfried Denker 
die „Konstante“ in der Arbeit des 
Vorstandes und von daher äußerst 
wichtig und nicht wegzudenken. Die 
enge und fast tägliche Zusammenar-
beit mit ihm bereitet viel Freude und 
gibt auch mir, als dem 1. Ältermann 
eine gewisse Sicherheit bei jeglicher 
Entscheidungsfindung, denn Walfried 
hat ein großes und umfangreiches 
Wissen über die Gilde und deren 
Mitglieder, sowie alle Abläufe in 

„Tweet Öllst“
Ottmar Smets
Eingetreten in die St. Johannis Toten- 
und Schützengilde von 1192 ist Ott-
mar Smets vor nunmehr 46 Jahren 
und ist seit diesem Tag des Jahres 
1972 Mitglied der Zeltgemeinschaft 
„Wi van de Eck von 1984“. Für die 
Gilde begeistert hatten ihn bereits 

als Kind sein Opa, Onkel und Vater, 
die allesamt engagierte Gildebrüder 
gewesen sind. Rückblickend auf sei-
ne Zeit als junger Gildebruder kann 
sich Ottmar Smets an viele schöne 
Stunden zu den Tagen der Rosen 
erinnern, räumt allerdings auch ein 
wenig wehmütig ein: „Von den 10 
Gründungsmitgliedern 1984 unserer 
Zeltgemeinschaft „Wi van de Eck“ 
bin ich das einzige Überbleibsel“. 

Gemeinsam mit Hans-Jürgen Lösch-
ky und Gerd Neumann engagierte 
sich der heutige „Tweet Öllst“ im 
Jahr 2009 als Bierschaffer für seine 
Gildebrüder, Gildeschwester und 
Gäste der Gilde. Im weiteren Verlauf 
seiner Laufbahn folgten 2010 das 
Amt als Weinschaffer sowie 2011 
das Amt als Stadtfahnenträger. 
„Gerd Neumann, Hans-Jürgen 

Löschky und ich 
hatten immer 
sehr viel Spaß 
und Freude 
an diesen 
Aufgaben und 
miteinander“, 
berichtete 
Ottmar Smets. 
Im letzten Jahr 
durfte er dann 
das Amt als drit-
ter Ältermann 
antreten und 
widmete sich 
mit großem 
Engagement 
der Zusam-

menarbeit im Gildevorstand. Dieses 
Jahr ist er als „Tweet Öllst“ für alle 
Dinge rund um den Schießbetrieb 
der Gilde verantwortlich und freut 
sich über den nach wie vor großen 
Zusammenhalt. „Mal schauen, ob 
bei mir der Vogel auch rechtzeitig 
runter kommt“, zeigte sich Ottmar 
Smets im Vorfeld des Gildefestes ein 
wenig angespannt. Und natürlich 
gab es auch hier einen wertvollen 

Ierst Öllst Hans-Jürgen Löschky mit Ehefrau Ingrid

„Tweet Öllst“ Ottmar Smets mit Ehefrau Siglinde

der Gilde, das er stets unauffällig, 
aber immer effizient, für die Gilde 
einbringt!“, freute sich Hans-Jürgen 
Löschky kürzlich über die gute Zu-
sammenarbeit im Vorstand. Die aus 
seiner Ehe mit Ingrid hervorgegan-
genen Kinder Andrea und Thorben, 
sowie die zwei Enkelinnen Betty und 
Luise, sind ebenfalls mit dem „Gilde-
virus“ infiziert  und fiebern schon 
den „Tagen der Rosen“ in Oldenburg 
entgegen. „Nun freue ich mich auf 
das weitere Gildejahr, insbesondere 
auf das bevorstehende Gildefest und 
die geplanten Fahrten nach Dober-
lug-Kirchhain und Bernau, sowie auf 
die weitere kameradschaftliche Tätig-
keit im Vorstand. Ich wünsche allen 
Gildeschwestern und Gildebrüdern 
eine schöne Gilde 2018, viel Spaß 
und den Gildebrüdern viel Erfolg 
beim Schießen auf den Gildevogel, 
denn es ist ein großes Glück und un-
vergessliches Schicksal, einmal Ma-
jestät der Oldenburger St. Johannis 
Toten- und Schützengilde gewesen 
zu sein!“, betonte der „Ierst Öllst“.
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„Dritt Öllst“
Hans-Peter Flindt
Schon von Kindesbeinen an ist die 
Gilde ein wichtiger Bestandteil im 
Leben von Hans-Peter Flindt, der 
durch die Familie in und mit der 

Gilde aufwuchs. Jedes Jahr wurde 
den wiederkehrenden Zeremonien 
zum Sommerfest entgegengefie-
bert. Ob es nun das Zeltaufbauen, 
das Frühstücken, das Vogelrichten 
oder das sonntägliche „Zu – Bett 
– Blasen“ war. Vor Aufregung war 
an Schlaf natürlich gar nicht zu 
denken. Beim ersten Musikstück des 
Weckens am Montagmorgen stieg 
dann die Spannung, der Schulbesuch 
war an diesem Tag nur Nebensache. 
Nach Schulschluss ging es immer 
schnellstmöglich zum Gildelokal, um 
mit dem Vater Hand in Hand einen 
Teil des Umzuges zu absolvieren. 
Als Oldenburger Jung war dieses ein 
Höhepunkt im Jahresablauf. Auf dem 
Gildeplatz fanden sich viele Kinder 
ein, mit denen man über den Platz 
toben konnte. Hier gab es für die Kin-
der jede Menge Freiraum. „Es waren 
schwere Zeiten, als ich nicht an der 
Gilde teilnehmen konnte“, erinnert 
sich Hans-Peter Flindt. Ursächlich wa-
ren Ausbildung und Studium in Kiel, 
die Bundeswehrzeit in Hamburg und 

die Assistenzarztzeit in Lübeck. Nach 
der Rückkehr in die Heimatstadt Ol-
denburg war der Eintritt in die Gilde 
eine Selbstverständlichkeit. Aufnah-
me fand der heutige „Dritt Öllst“ mit 
seiner Familie in der Zeltgemeinschaft 
von 1921 „ Dat gamle Telt“, in der er 

fünf Jahre lang 
das Amt des 
Zeltvaters wahr-
genommen hat. 
Sogar Ehefrau 
Annette, die 
von Haus aus 
keine Bindung 
zur Gilde hatte, 
lebte sich her-
vorragend in die 
Gilde ein und ist 
eine engagierte 
Gildeschwester 
geworden. Auch 
die Söhne Jan 
und Hannes 

sind mit der Gilde groß geworden, 
aber mittlerweile beruflich Butenol-
denburger, wobei Hannes aufgrund 
wohnlicher und beruflicher Nähe seit 
seinem 18. Lebensjahr ein begeister-
ter Gildebruder ist. „Plattdütsch sna-
cken kann he mehrst so good a ick“, 
freut sich Hans-Peter Flindt über die 
gelebte Tradition. Am Anfang seiner 
zahnärztlichen Tätigkeit in Oldenburg 
stellte er dann jedoch geschwind 
fest, dass sich Beruf und Gildefest zu-
sammen schwer vereinbaren ließen. 
Tagsüber arbeiten und abends feiern, 
war keine Lösung. In Absprache mit 
den Angestellten wurde in dieser Zeit 
dann Betriebsurlaub festgelegt. Im 
weiteren Verlauf der Gildezugehörig-
keit folgten schöne Jahre als Leutnant 
im Offizierscorps, als Bier- und Wein-

Tip eines Vorgängers der meinte: 
„Der Trick besteht darin, einfach zu 
schießen“. Und damit kennt sich 
Ottmar Smets sehr gut aus, wie er 
im Verlauf der Jahre unter Beweis 
stellte. Als guter Schütze freute er 
sich über mehrere Treffer, die ihm als 
Gewinn silberne Löffel einbrachten. 
Seine Begeisterung für die Tradi-
tionen der Gilde hat der „Tweet 
Öllst“ in der Familie weitergegeben, 
ein Enkelkind ist bereits Mitglied. 
Und auch für Ottmar Smets hat die 
Gilde seit seiner Kindheit nichts von 

„Dritt Öllst“ Hans-Peter Flindt mit Ehefrau Annette

ihrer Faszination verloren. Damals 
mochte er besonders die Musik, 
wenn er den beritten angeführten 
Festumzug zu Fuß von der Meierei 
bis hin zum Gildeplatz begleitete, 
heute weiß er das Miteinander in der 
Gemeinschaft zu schätzen. In diese 
brachte er sich auch als Zeltvater für 
sein Heimatzelt über 18 Jahre lang 
gerne ein. Und trotz aller Aufgaben 
als Öllst freut sich Ottmar Smets 
mit seiner Ehefrau Siglinde auch in 
diesem Jahr wieder auf eine schöne 
Gildezeit zu den Tagen der Rosen. 

schaffer und Stadtfahnenträger. Abso-
lute Höhepunkte in dieser Zeit waren 
die Begegnung mit der Bundeskanz-
lerin Angela Merkel in Bergen auf 
Rügen und der Besuch der Gilde in 
Frechen zum dortigen Schützenfest. 
Die Grundlage für höhere Gildeämter 
war somit geschaffen. Nach dem 
Eintritt in den Ruhestand stellte sich 
Hans-Peter Flindt der Gilde hierfür zur 
Verfügung.  Bereits auf der Schluss-
versammlung der Gilde 2017 wurde 
er zum 3. Ältermann gewählt und im 
Januar 2018 in das Amt eingeführt. 
„Dat Motto för miene Öllermannstied 
schall heten: Harmonie un Frohsinn 
op de Gill! Ick frei mi op de Opgo-
ven, de op mi luert, un versök, de 
Plattdütsche Spraak hochtohollen“, 
verriet der „Dritt Öllst“ kürzlich.

Oldenburg, Am Vossberg 1
Mo. – Sa. 7 – 21 Uhr, sonntags 11 – 17 Uhr
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60 Jahre
„Zeltgemeinschaft
von 1958“
Am Anfang standen 8 junge Gilde-
brüder, die am Gildesonntag 1957 
den Beschluss fassten, ein eigenes 
Gildezelt zu gründen. Dies waren 
Johannes Dunker, Jürgen Freese, 
Rudolf Garleff, Hans Joachim Gradert, 
Heinrich Hauschild, Uwe Nikoley, 
Uwe Petersen und Eckart Röper. Drei 
dieser Gründungsmitglieder waren 
bereits 1957 Gildebrüder und sie 
bekamen als 21jährige in ihren Zelt-
gemeinschaften nur Kakao zu trinken 
– für alkoholische Getränke schienen 
sie den „Erwachsenen“ wohl noch zu 
jung. Aus lauter Frust kaufte man sich 
bei Gradert in der Schuhstraße „Ka-
kao mit Nuss“ und am Gildesonntag 
traf man sich am Fußball-Stammtisch 
im Hotel zur Post zum „Protesttrin-
ken“. Schließlich entschloss man sich 
bei dieser Gelegenheit zur Gründung 
einer eigenen Zeltgemeinschaft und 
verfasste gleich an Ort und Stelle 
das Gründungsprotokoll, das von 
Gildebruder Fritz Zillhardt schriftlich 
festgehalten wurde. Am 16. Juli des 
Jahres 1957 wurde dann der Antrag 
(noch mit dem Zusatz „8 junge 
Gildebrüder“) beim Ältermann Albert 
Golgert und beim Vorstand der St. Jo-
hannis Toten- und Schützengilde von 
1192 auf Genehmigung eines Gilde-

zeltes gestellt. Das Schreiben war an 
den damaligen Gildeschreiber Willi 
Möller gerichtet und enthielt auch 
die Mitteilung, dass Gildebruder und 
Gründungsmitglied Rudolf Garleff 
von seinem Vater eine Gildebüchse 
geschenkt bekommen hatte und dass 
diese der Zeltgemeinschaft zur Ver-
fügung steht. Als Anlage waren dem 
Antrag eine Skizze des geplanten 
Gildezeltes und der Gewehrnach-
weis beigefügt. Am 11. August 1957 
verfassten die Gildebrüder eine 
Verpflichtungserklärung, in der unter 
Punkt 1 festgeschrieben stand, dass 
„zum Fest der St. Johannis Gilde im 
Jahre 1958 ein eigenes Gildezelt 
erstellt wird“. Die Finanzierung sollte 
durch 2,50 DM pro Mann und Woche 
für die Gemeinschaftskasse erfolgen, 
die von Uwe Nikoley verwaltet 
wurde. Der Jahresbeitrag sollte aber 
nur zum Bau und zur Ausrüstung 
des Gildezeltes Verwendung finden. 
Man sollte aber nicht vergessen, was 
man 1957 noch für 2,50 DM bekam 
– mehr als heute allemal. Ferner 
wurde festgelegt, dass eine Freud- 
und Leidkasse eingerichtet wird, in 
die jederzeit Beträge in unbegrenzter 
Höhe eingezahlt werden können. Wer 
nicht pünktlich (Kirchenuhr) zu den 
Zusammenkünften erschien, zahlte 
50 Pfennig, wer unentschuldigt 
fehlte 70 Pfennig und wer entschul-
digt fehlte 1 Groschen Strafe in die 
Freud- und Leidkasse. Man rechnete 

mit allem und legte gleich fest, dass 
bei Überfüllung der Kasse diese auf 
einer Zusammenkunft geöffnet, der 
Betrag notiert und das Geld auf 
das eigene Gildezelt-Konto bei der 
Volksbank eingezahlt wird. Über die 
Verwendung dieser Gelder wurde 
von Fall zu Fall von den Gildebrüdern 
entschieden. Der Gildevorstand 
genehmigte dann den Zeltbau und 
unter dem Namen „Zeltgemeinschaft 
von 1958“ wurde das Gildezelt im 
Rund des Gildeplatzes erstmals zur 
Gilde 1958 aufgestellt. Von Anbeginn 
der Planung des Gildezeltes sind 
bis heute als älteste Unterlagen 
die Verpflichtungserklärung zur 
Finanzierung und der Antrag an die 
Gilde die Unterlagen, die im Besitz 
der Gildebrüder sind. Im Laufe der 
Jahre sind zur Zeltgemeinschaft Rolf 
Bielfeldt, Hans-Ulrich Hopp, Martin 
Freese, Achim Bewernitz, Olaf Röper, 
Remo Sauer, Jürgen Bock, Helmuth 
Dostal, Jürgen Feldhoff, Jürgen 
Freese, Marco Hartz, Jürgen Metzlaff, 
Hannes Möller, Torsten Prüß, Moritz 
Prüß, Christian Wildfang, Raffael 
Zorndt, Jörn Zorndt, Maria Zorndt, 
Claudia Wildfang, Susanne Röper, 
Marion Röper, Andrea Prüß, Cornelia 
Metzlaff, Christel Freese, Monika 
Freese, Carmen Feldhoff, Silke Dostal, 
Katrin Bremke gen. Sänger und 
Elisabeth Bielfeldt hinzugekommen. 
Natürlich sind mittlerweile aus 
den Reihen der Gildebrüder und 

Gildeschwestern der Zeltgemein-
schaft auch einige Mitglieder wieder 
ausgeschieden – erinnert sei hier 
beispielsweise an Rolf Bielfeldt, der 
von 1977 bis zu seinem plötzlichen 
Tod 2010 der Gilde als Gildeschrei-
ber unentbehrlich war. Für die Gilde 
verdient gemacht haben sich aus 
der „Zeltgemeinschaft von 1958“ 
auch Hans-Ulrich Hopp als Leutnant 
(1978-1992), Uwe Petersen als Leut-
nant und zuvor als Bier- und Wein-
schaffer zusammen mit Eckart Röper. 
Eckart Röper wurde dann 1996 3. 
Ältermann, 1997 2. Ältermann und 
1998 1. Ältermann und von 2000 
bis 2003 Kapitän. Außerdem war 
Gildebruder Heinrich Hauschild 
1989/1990 als Bier- und Weinschaffer 
eine Stütze der Gildegemeinschaft. 
Nicht zu vergessen ist an dieser Stelle 
Remo Sauer, der dem Offizierskorps 
der Gilde zunächst als Leutnant 
langjährig ab 2004 diente und seit 
2013 als Adjutant angehört. Im Laufe 
der Zeit wurde das Gildezelt natürlich 
stets auf Vordermann gebracht. 
Erkennbar ist es unter anderem 
durch herrliche Laubsägearbeiten 
an der Front, die beispielsweise die 
St. Johannis Kirche, den Gildevogel 
oder auch das Oldenburger Rathaus 
nachzeichnen. Auch zeigen sie zur 
Erinnerung die Namen der Grün-
dungsmitglieder des Zeltes, dessen 
Geschicke seit 2016 Gildebruder Raf-
fael Zorndt als Zeltvater koordiniert.

Die Gildebrüder der „Zeltgemeinschaft von 1958“ auf dem Festplatz.
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AXA Hauptvertretung

Torsten Becker
Posener Weg 12 · 23758 Oldenburg
Tel.: 0 43 61/22 28 · Fax: 0 43 61/22 88
E-Mail: torsten.becker@axa.de

Wi wünsch ju en 
schönes Gillfest !

Tel. 0 43 61 - 30 90
• Führerscheine aller Klassen
•  Intensivausbildung für die 
Klassen A, B, T (2 – 3 Wo.)

Wir wünschen
allen

Gildebrüdern
und

Gildeschwestern
und Ihren Gästen
schöne Gildetage.

Mien Mannschaft und ik
wünscht veel Spaß op de Gill !

Fahrzeugaufbereitung • Lackiererei
Karosserieinstandsetzung
Tel. 0 43 61 - 24 18 • Fax 5 20 25

23758 Oldenburg / H. • Große Schmützstraße 6
www.matthiensen-lack.de • info@matthiensen-lack.de

Allianz Versicherung
Volker Ruge e.K.

Generalvertretung der Allianz
Eva Schoer e.K.

Hauptvertretung der Allianz
Hopfenmarkt 6-7

23758 Oldenburg in Holstein
Telefon (0 43 61) 40 77

„Wir wünschen der
traditionsreichen Oldenburger Gilde
ein sonniges und schönes Fest !”

Markt 19 · 23758 Oldenburg i. H.

Ihre professionelle Transportlösung

Telefon
0 43 61 - 6 26 59 55

e-mail :
info@transporte-pfuetzenreuter.de

wünscht allen eine
schöne Gilde!
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Ältermann Hans-Peter Flindt mit den Stadtfahnenträgern in 2018: Willi Horn, Lutz Bungeroth und Martin Kahl   

Bereits im vergangenen Jahr bildeten die Gildebrüder Peter Rathje; Rü-
diger Arndt und Manfred Jugert ein eingespieltes Team als Bierschaffer. 
In diesem Jahr nun verwöhnen sie ihre Gildebrüder und Gildeschwe-
stern sowie die Gäste der Gilde als Weinschaffer mit schmackhaftem 
Wein, der mit größter Sorgfalt im Verlauf der diesjährigen Weinprobe 
für die verschiedensten Anlässe im Rahmen des Gildefestes der St. Jo-
hannis Toten- und Schützengilde von 1192 ausgewählt worden war. Mit 
auf dem Bild von 2018 ist Ältermann Hans-Peter Flindt (l.).
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Fröhliche und
glückliche Gildetage

wünscht

Immobilienbüro
Urte Kleingarn

Johannistal

Telefon 0 43 61 - 49 45 81 · Mobil 01 71 - 3 80 82 81
info@residence-immobilien.de · www.residence-immobilien.de

Marktwertgutachten
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Meisterbetrieb

wünscht
Schöne Gildetage und „gut Schuss”Schöne Gildetage und „gut Schuss”

Martin Rogge
Weidenkamp 1
23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 - 48 48
Mobil 01 60 - 4 44 42 59

E-Installation • Hausgeräte • Kundendienst

swo-
holstein.de

Ihre Stadtwerke Oldenburg wünschen
viel Spaß beim 826. Gildefest!
Ihre Stadtwerke Oldenburg wünschen

Jetzt wird‘s
    Festlicht

Ein nicht enden wollender Festumzug zeigte zum 825jährigen Jubiläum 
die Beliebtheit der St. Johannis Toten- und Schützengilde von 1192 in 
Oldenburg und Umland.

Sebenter Weg 24
23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 - 62 61 77

„Wi wünsch ju
en vergnögte Gill !”

Schüttgutlieferungen
Containergestellungen

(5 – 36 m 3)
Bagger- und Radladerarbeiten

Viele schöne Aktionen bereicherten im Jubiläumsjahr der St. Johannis 
Toten- und Schützengilde von 1192 das Festprogramm.

Die Uhrmacherwerkstatt
wünscht allen
sonnige Gildetage.
Wilfried Pethke Uhrmachermeister
Am Mittelsoll 7, 23758 Oldenburg

 0 43 61 - 1 82 42 17 Abholservice

Hans-Jürgen Löschky, Geschäftsführer

Wir vermieten, verkaufen, 
bewerten Ihre Immobilie – 

Nutzen Sie unsere
langjährige Kompetenz

und Erfahrung !

Wir wünschen allen  
eine schöne Gilde !

Immobilien -
Vertrauenssache !
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Schuhstraße 83 • 23758 Oldenburg • Tel. 0 43 61 - 20 38

Wi wünsch ju en vergnögte Gill

GESCHÄFT Dienstag, 19. 6. und Mittwoch, 20. 6. 2018 GESCHLOSSEN.

23758 Oldenburg in Holstein
Ausstellung und Verkauf:
Bahnhofstraße 17a
Telefon (0 43 61) 47 47 • Fax 46 47
www.kuechenspeicher.de
info@kuechenspeicher.de

Einbauküchen &
Küchentechnik

ROLF KLUTZ GmbH

Wi wünsch all Gillschwestern und
Gillbröder sonnige und vergnögte Gilldag !

Küchenspeicher

Das Team der - und der
 -APOTHEKE wünscht
der Oldenburger Gilde sonnige

„Tage der Rosen”.

23758 Oldenburg
Ostlandstr. 112

Tel. 0 43 61- 74 27
23758 Oldenburg

Mühlenkamp 5
Tel. 0 43 61- 49 40 39

„Gut Schuss !”

» Modetrends von Größe 36 – 56 «
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Große Schmützstr. 4c • 23758 Oldenburg • Tel. 0 43 61- 6 26 68 30

Pünktlich zur Gilde neue Ware eingetroffen !

826. Feier der Oldenburger

St. Johannis-Gilde von 1192

VERLAGS-SONDERAUSGABE JUNI 2018

Der Gildeplatz in der Vorbereitungsphase des Festes. Fotografiert von Reiner Wulff im Jubiläumsjahr der St. Johannis Toten- und Schützengilde von 
1192 Oldenburg in Holstein.
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